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Aus Stadt und
Land .

Maunheim , 7. April 1886 .

Maunheimer Parkgeſellſchaft . In der
geſtern Abend ſtattgehabten Generalver⸗
ſammlung wurde zunächſt die Bilanz vorge⸗
legt und der Bericht des Vorſtandes zur Ver⸗
leſung gebracht . Es ergibt ſich daraus das
erfreuliche Reſultat , daß der Ueberſchuß M.
9146 . 94 beträgt und der Ertrag ſich gegen
das Vorjahr um ca. M. 2500 günſtiger ſtellt .
Unter den einzelnen Betriebspoſten ſind
hervorzuheben ddie eingeklammerten Zahlen
geben die entſprechenden Ziffern des vor⸗
hergehenden Jahres ) das Abonnement mit
M. 37,114 ( 33899 ) die Tageskarten mit M.
14 . 352 . 25 ( 14784. 80) . das Eislaufconto mit
M. 3284 ( ) . unter den Ausgaben , Beamte
und Gärtnerei N. 19,061 . 78
( 19,967 , 60) , Gasverbrauch M. 2710 . 39 ( 2470 .
500, Feſtlichkeiten und Div . M. 6678 . 90
3470 . 30) . Die 1

99 95 ſteht jetzt mit
243,857 . 91 zu Buch. Die Blumenaus⸗

ſtellung im e vorigen Jahres hat keinen
Ueherſchuß geliefert , ſondern gerade nur ihre
Koſten eingebracht . An der Prioritätsſ vuld
ind im 51be Jahre M. 4000 heim⸗
bezahlt worden . Die Verſammlung ertheilte
dem Auffichtsraths und Vorſtande unter
Ausdruck des Daukes für die gute Leitung
des Unternehmens Entlaſtung und
deſchloß dem Antrag des Aufſichtsraths ge⸗
mäß , den ganzen

Ugſeſerdef
nach Einſtellung

von 5 % in den Reſerbefond zu Abſchrei⸗
bungen zu verwenden . Die laut Statut zum
Austritt 188 Mitglieder des Auffichts⸗
rathes wurden durch Akklamation wiederge⸗
wählt . An die ordentliche Generalverſamm⸗
lung ſchloß ſich unmittelbar eine außerordent⸗
liche , in welcher die vom Aufſichtsrathe vor⸗
geſchlagenen Statutenänderungen einſtimmig
genehmigt wurden . Zum Schluß machte der
Vorſitzende der Verſammlung die erfreuliche
Mittheilung , daß von ſeiner Königl . Hoheit
dem Großherzog der Geſellſchaft ein weiteres
Terrain an das bisherige anſchließend in
Pacht überlaſſen worden iſt , durch welche
Vergrößerung es nunmehr ermöglicht wird ,
einen geräumigen Spielplatz für die Kinder
zu exrichten . Es ſollen daſelbſt in genügender
Zahl Turngeräthe , Kegelſpiele u, 5 w. auf⸗
geſtellt werden , um einen dauernden Anzieh⸗
ungspunkt für die junge Schaar zu bilden,
die bisher die Spazierwege im Park etwas
zu ſehr für ſich in Anſpruch nahm . Ferner
wird im Laufe dieſes Jahres das Gitter
längs der Parkſtraße weiter geführt und bei
dieſer Gelegenheit die lange gewünſchten
Ausgangstourniquets aufgeſtellt werden . Um
die Koſten für dieſe Neuanlagen zu decken ,
iſt es dem Vorſtande gelungen , vermöge der
Ferſhulichen Garantie der Mitglieder vom
lſichtsrath und Vorſtande ein Darlehen
u ſehr mäßigem Zinsfuße und mit weiten

Zahlungsfriſten aufzunehmen . Nach

daſeJei beilungen dürfen wir im laufenden Jahre
von dem ohnehin regen Vorſtande eine be⸗
ſondere Thätigkeit erwarten und wir wünſchen
dem Unternehmen wie bisher immer wachſen⸗
des Gedeihen ,

Auf der Wohnungsſuche . Bekannt⸗
lich hat ſich der Stadtrath von Heidelberg an
jenen in Mannheim gewendet wegen Mithilfe
zur aun von Wohnungen für zum
Jublläumsfeſt der Univerſität Heidelberg zu
erwartende Feſtgäſte , die wohl recht zahlreich
eintreffen werden . Bereſtwilligſt hat der Stadt⸗
rath dagier ſeine Mithilfe zugeſagt und läßt
ex die That auf dem Fuß folgen . Auf Ver⸗
anlaſſung des Stadtrath ? hat ſich ein Co⸗
mite gebildet , das ſeine Arbeiten bereits be⸗
gonnen hat indem eine Anzahl Herren ge⸗
genwärkig Nachfrage halten , ob und unter
welchen Bedingungen Quartier für die zu er⸗
wartenden Heſdelberger Feſtgäſte zu haben
ſind . Mannheim hat ſich ſtets bei ähnlichen
Anläſſen ſehr gern bereit erklärt , Gaſtfreund⸗
ſchaft zu üben und dürfte auch diesmal der
Erfolg des Comite ' s ein zufriedenſtellender
ſein ; aber ſchließlich wird es doch ohne
Maſſenquartiere nicht abgehen , dem ſich ja
auch die jüngeren Herren recht gerne unter⸗
ziehen , denn von allen Schützen⸗ , Turn⸗ und
Sängerfeſten ſind die Erinnerungen an die
Maſſenquartiere oft die pikanteſten .

Nener Vereis . Eine Anzahl in
hiefiger Stadt wohnende Werkmeiſter ver⸗
ſammelte ſich geſtern Abend in der „ goldenen
Perſte behufs Gründung eines Bezirksver⸗
zins, als Filiale des deutſchen Werkmeiſter⸗
gerbandes in Düſſeldorf . Es waren ca. 50
ſelbſtſtändige Werkmeiſter anweſend ; der Ein⸗

trittspreis wurde auf 3 . , der monatliche
Beitrag auf N. 120 feſtgeſetzt . Von dieſen
mongtlichen Einzahlungen fließen 50 Pf . in
die Kaſſe des Verbandes in Düſſeldorf , wo⸗
don unterſtügungsbedürftige Mitglieder in au⸗
berordentlichen Nothfällen Hilfe finden , ſowie
ſreie Zuſtellung der vom Verbande redigirten
Werkmeiſterzeitung an die Mitalieder beſtritten
wird Der Ueberſchuß mit 70 Pf . verbleibt in
dem hieſigen Bezirksverein : bei vorkommen⸗
den Sterbefällen erhalten die Hinterbliebenen
der 400 M. ausbezahlt . Bis jetzt exiſtiren
n Deutſchland 108 Bezirksvereine mit 5237
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Mitglieder . Bef der ſtattgehabten Wahl wur⸗
den folgende Herren gewählt : Als 1. Vor⸗
ſitender Herr Betzler , als 2. Vorſitzender
Hr . Jägel ; als 1. Schriſtführer Hr . Purſch,
als 2. Schriftführer Hr. Bürger ; als Kaſſier
Hr . Schmidt ; als Beiſitzer die Herren Leh⸗
mann , Huber , Kirſch und Leonhardt .

Thalia . eine letzte theatraliſche
Abendunterhaltung in der Saiſon hielt dieſer
rührige Verein am Samstag im Badner
Hofe ab und darf ſich dieſelbe den vorherge⸗
gangenen in würdiger Weiſe anreihen . — In
dem einaktigen Luſtſpiel : „ Die Schwäbin “
zeichnete ſich in erſter Linie Jräulein Grohe
als Julie in portheilhafteſter Weiſe aus und
waren wir erſtaunt über das liebliche Spiel
und die ſichere Beherrſchung des ſchwäbiſchen
Dialekts, zu welchem ſich noch die jugendlich
ſchöne Erſcheinung der Darxſtellerin E BühneWenn die junge Dame , welche ſich der Bühne
widmen will , in ihrem emſigen Fleiße nicht
erlahmt und eine richtige Ausbildung erhält ,
darf ſie guten Mutes in die Zukunft ſchauen .
Die übrigen Rollen wurden von den Herren :
Lüner , Hartmann , Vorgeitz und Schimmels

feh geſpielt , ſo daß es an Applaus nicht
ehlte . —

Ein heiteres , unterhaltendes Stückchen war
das einaktige Liederſpiel : „' s Lorle “ oder
„ Ein Berliner im Schwarzwalde .

Auch in dieſem Stücke verdient die Vertre⸗
terin der Damenrolle in erſter Linie hervor⸗
gehoben zu werden , was uns um ſo leichter
wwird da ſich Frl . Wagner ſchon am hieſigen
Hoftheater in verſchiedenen kleinen Rollen
beifallswürdig auszeichnete . Ihre gerade nicht
ehr ſtarke, aber lieblichklingende Stimme ,
owie ihr ſicheres von natürlicher Anmuth
urchdrungenes Spiel verdienten ſicher etwas

mehr Beachtung von den würdigen Leitern
des Mannheimer Muſentempels . Wäre dies

früher geſchehen, würden wir nicht während
des viermonatlichen Feierns unſerer naiven
Liebhaberei eine 10 klaffende Lücke im Reper⸗
koir empfunden haben . Die weitern Rollen
in dem Liederſpiele waren entſprechend beſetzt .Insbeſondere ſind zu erwähnen : Herr Leh⸗
mann als Wirth zum grünen Baum und Herr
Walz als Müller⸗Frieder . Die Regie führte
zum erſten Male Herr Hofſchauſpieler Stein ,
welcher die Auführung auf gleicher Höhe zu
erhalten verſtand , wie ſein gewiß nicht zu
unterſchätzender Vorgänger , Herr Bauer , wel⸗
cher wahrſcheinlich in Folge ſeines vorgeſchrit⸗
tenen Alters ſich zurückgezogen . In den Vokal⸗
und Juſtrumental⸗Vorträgen , welche die Pauſe
zwiſchen den Theaterſtücken ausfüllten , lernten
wir Herrn Hoſmuſikus Pöpperl als tacktſtock⸗
ſchwingenden , ſowie 7 5 Violine zaubriſch

915
Töne hervorlockenden Künſtler kennen ,

en größten Beifall errang ſich Herr Pöpperl
durch den Violinvortrag : „ Ballade und Polo⸗
naiſe von Vieuxtemps , aber auch die weitere
Nummer : „Lavatine “ ( Violine ) Staff wurde
mit einer an Virtuoſität ſchweifenden Geſchick⸗
lichkeit geſpielt . Um Allem gerecht zu werden
ſei noch das Trio : „ Von Dir “ ( Sopran ,
Flöte und Clavier ) vorgetragen von Frl , Grohe ,
Hr . Schimmels u. Herr Pöpperl in lobender
Weiſe erwähnt .

1 Der Turn⸗Verein unternahm am

Gcenen Sonntag einen Turngang nach
Seckenheim , Wallſtatt und Käfer⸗
thal , woran ſich bei 60 Mitglieder bether g⸗
ten . Das Wetter war zu dieſem turner en
Ausmarſch ſehr geeignet und wurde der Beg
unter abwechſelnden Turnerliedern in verhält⸗
nißmäßig kurzer Zeit zurückgelegt . Nachdem
man in Käferthal bei vorzüglichem Bier und
guter Unterhalfung eine längere Raſt gemacht ,
wurde bei einbrechender Dunkelheit der Rück⸗
marſch angetreten .

. Glück bei der Gefahr . Der Haus⸗
knecht einer hieſigen Materialienhandlung
war im Laufe des geſtrigen Vormittags be⸗

ſchäftigt , ein ziemliches Quantum Salzſäure ,
in irdenen Krügen verpackt , an ſeinen Be⸗
ſtimmungsort zu verbringen . Im Begriffe ,
die Säure auf den zu heben , rutſchte
ihm ein Krug aus und zerplatzte auf dem
Boden . Glücklicherweiſe wurde von dem da⸗
ſelbſt zatlreich verkehrenden Marktpublikum
niemand verletzt . Der Hausknecht ſelbſt er⸗
hielt an beiden Händen leichte Brandwunden .

1 e Auf den Planken
iſt man gegenwärtig heſchäftigt, Bäume , die
die im Wachsthum zurückgeblieben oder durch
diverſe Urſachen abgeſtanden ſind , durch neue

u erſetzen . Die Baumverſetzungsmaſchine ,
ie vor einigen Jahren die Stadt anfertigen

ließ , leiſtet hierbei wieder treffliche Dienſte
O Dampfbahn Maunheim — Fenden⸗

beim . Wir erhalten folgende Zuſchrift :
„ Bezüglich der Dampfſtraßenbahn wird von

einer Seite behauptet , daß die Abonnenten⸗
zahl zugenommen habe , allerdings iſt dieſes
richtig , und ſoll damit nur bezweckt werden
Nichtfahrende anzulocken denn ſolche wan⸗
dern täglich gegen 200 zur Arbeit nach Mann⸗
heim , welche vorher alle die Dampfbahn be⸗
nutzten und für die Sommerzeit beſtändige
Fahrgäſte derſelben waren . Vorausſichtlich
wergen viele von denſenigen , welche jetzt noch
der Dampfſtraßenbahn getreu ſind , ihr Abon
nement , fallskeine niederigen Abhonnements⸗

＋8
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Preiſe eintreten , aufgeben , wodurch der Dampf⸗
ſtraßenbahn ein weiterer erheblicher Schaden
erwächſt . Die Direktion der Dampfſtraßen⸗
hahn ſollte daher einſichtsvoll ſein und dem
Arbeiter der ja nicht wie andere Abonnenten ,
die Dampfſtraßenbahn beläſtigt , ſondern nur
des Morgens nach und des Abends von der
Arbeit ſich befördern läßt , billiger zu behan⸗
deln , ſie würde dadurch viel dazu betragen ,
es daunn noch mehr Arheitern möglich zu
machen das Arbeitsfeld Mannheim erreichen
zu können , woraus auch ſie größeren Nußen
ſchöpfen könnte . “

Wirhaben in dieſer leidigen Angelegen⸗
heit wiederholt Notizen von beiden Seiten
aufgenommen , ohne unſern perſönlichen Stand⸗
punkt darzulegen . Wir wollen dies heute
in kurzen Worten thun und hoffen , daß da⸗
mit die Polemik abgeſchloſſen iſt . Wir geben

1 zu , daß die Mark , die die Arbeiter an
Wochenfahrgeld zu entrichten haben , bei dem
ohnehin geringen Verdienſt eine Rolle ſpielt ,
doch iſt andernſeits wieder zu bedenken , daß
die Arbeiter , die dieſe Mark ſparen wollen ,
je Morgens eine halbe Stunde früher weg⸗
gehen müſſen und Abends eine halbe Stunde
ſpäter nach Hauſe kommen , ſomit ſich für die
erſparte Mark pro Woche 6 weitere Arbeits⸗
ſtunden zulegen . Es wird behauptet , daß die
Bahn ein gutes Geſchäft mache und leicht die
Fahrtaxe herabſetzen könne ; allein hierfür iſt
noch keineswegs ein Beweis geliefert , da
man nicht weiß , welche Zerſtörungen an dem
Bahnkörper durch Eisgang , Ueberſchwem⸗
mungen ꝛc. vorkommen können , die den ganzen
Verdienſt auf Jahre hinaus abſorbiren können .
Man denke nur an die Dammbeſchädigungen
von 1880 und 1882 . Den gleichen Gefahren
iſt der Bahnkbörper auch heute noch unter⸗
worfen . Jerner iſt zu berückſichtigen , daß bei
den ſcharfen Kurven und Steigungen nicht
nur das Brennmaterial weit höher zu ſtehen
kommt , als bei einer glatten Strecke ( wir
ſahen , daß die Maſchinen 12 —15 Athmos⸗
phären Dampf brauchen ) , ſondern auch das
Fahrmaterial nützt ſich viel ſchneller ab und
hörten wir von Sachverſtändigen , daß z. B.
eine Lokomotive höchſtens 5 Jahre ohne
gründliche Reparatur fahren könne und müßten ,
um eine richtige Rechnung zu finden 18 —20 %
am Fahrmaterigl jährlich abgeſchrieben werden .
Wir wiſſen freilich nicht , wie ſich die Rech⸗
nung bis jetzt ſtellt , glauben aber daß Herr
Lutz den Arbeitern entgegenkommen würde ,
wenn dies möglich wäre . Hat er doch über⸗
haupt ein Arbeiterwochenabonnement einge⸗
richtet das beiſpielsweiſe auf der Straßen⸗
bahn Karlsruhe⸗Durlach nicht beſteht . Vor
allen Dingen dürfte aber vor gewaltſamem
Abhalten der Fahrgäſte und vor vorſätzlichen
Sachbeſchädigungen , durch Legung von Stei⸗
nen ꝛc. , wie ſolche in letzter Zeit wiederholt
vorgekommen , zu warnen ſein , denn hierfür
iſt die Strafe hart und käme die Reue zu
ſbät . Allerdings find hierfür nicht alle Ar⸗
beiter verantwortlich , ſondern entſpringen
ſolche Rachegedanken nur in einzelnen krank⸗
haft angelegken Köpfen . Für eine Mark macht
man im Minimum 12 Fahrten , die man ſa
heltebig zu einer größeren Zahl ausdehnen
kaun , das dürfte man ſchließlich an den
Schuhen erſparen , abgeſehen von der Abnütz⸗
ung des Körpers .

AGtraßenauflauf . Ein großer Stra⸗
ßenauflauf wurde geſtern Abend gegen 9 Uhr
durch ein ſinnlos betrunkenes Frauenzimmer
in der Gegend von K 4 verurſacht . Es
dauerte der Unfug außerordentlich lange , ſo
daß ein Einwohner ſich veranlaßt ſah, mit
Waſſer , das er von oben herab auf die Ruhe⸗
ſtörenden goß , ſich ſelbſt zu helfen . Selbſt⸗
verſtändlich regte dies die aus Hunderten
beſtehende Menge noch mehr auf ulld mußte
die Schutzmannſchaft , als ſie endlich kam ,
Verhaftungen vornehmen .

— ——

8Netkarau , 4. April . Unter Leitung
des Herrn Muſtkdirektor Hänlein aus Mann⸗
heim und unter gefälliger Mitwirkung der
Freifrau von Göler und Fräulein Tony
Stockmar aus Karlsruhe ( Sopran ) , Frau
Pfarrer Henrici⸗Blum aus Eberbach ( Alt ) ,
Herrn Hofopernſänger Oberländer aus Karls⸗
ruhe ( Tenor ) , Herrn Adolf Römhildt aus
Karlsruhe ( Baß ) , fand heute Nachmittag in
der evang Kirche dahier ein großes Kirchen⸗
konzert ſtatt . Das Programm war ein ſehr reich⸗
halliges und ahwechslungsreiches u. wurde ſehr
ſchön durchgeführt . Auch der evangel . Kirchen⸗
Geſangverein wurde ſeiner Aufgabe voll und

anz gerecht Der Erxtrag des Konzertes iſt
ſtr den hieſtgen Krankenverein beſtimmt und
dürfte , da der Wee

keine Schranken
geſetzt und der Beſuch auch von Mannheim
und Karlsruhe ein guter war , das finanzielle
Ergebniß wie das künſtleriſche zufriedenſtel⸗
lend ſein .

E Heidelberg , 5. April . Geſtern Vor⸗
mittag um 11 Uhr wurde im Marſtallgehäude
die öffentliche Prüfung der Gewerbeſchule
unter Leitung des Herrn Architekt Lender in
Gegenwart eines zahlreichen Publikums ab⸗

Die Fragen , welche geſtellt wurden ,
ezogen ſich meiſtens auf Dinge aus dem

praktiſchen Leben und wurden im Allgemeinen

— — —
ſehhell und richtig ,
teren Belang für die get
bildeten die ausgelegten Zeichnungen und
Lehrlingsarbeiten . Die letzteren ſind
auch noch heute und morgen von —5 Uhr
öffentlich ausgeſtellt . Von den 38 Arbeiten
erhielten 4 den erſten und 13 den zweiten
Preis , beſtehend in 10 bezw .6 Mark nebſt
emem einſach ausgeſtatteten Diplom ; außer⸗
dem haben die betreffenden Lehrlinge die Be⸗
rechtigung an der Landesausſtellung von
Lehrlingsarbeiten zu konkurriren . Es iſt nur
zu hoffen , daß es ſich die Lehrherren unter
den hieſigen Gewerbetreibenden mehr und

mehr zur Pflicht machen , die Lehrlinge zum

regelmäßigen Beſuche der Gewerbeſchule an⸗

zuhalten , wodurch die Ausbilbung der Lehr⸗
linge unzweiſelhaft auf das Beſte beförbert
wird .

Karlsruhe , 5. April Heute Nach⸗
mittag wurde ein bei den Kanalbauten be⸗
ſchäftigter Arbeiter durch Erdzuſammenſturz
herſchüttet und in das Krankenhaus verhracht .
Dem Vernehmen nach ſoll derſelbe nicht un⸗
erheblich verletzt ſein .

Karlsruhe , 5. April . Heute früh wurde
in einem Hauſe in der Augarkenſtraße der
19 Jahre alte Zimmermann Kühn von
Mörſch erhängt aufgefunden . Der Verlebte
hatte bis letzten Samstag noch

gearbeitet und
es deutete nichts daß er ſeinem

— —— — . — ꝛ
beantwortek . Eiſſen ßei⸗

Leiſtungen der Lehrlinge

—

un

Laben ein ſo zube zu machen geſounen
ſei . Bewegorllude der That ſind nicht be⸗

Eine großeLudiwigshafen , 5. A

Zahl der hier in A
geſellen hat

i

ung auf E
zung der Arb 0
Einigung nicht erzielt wird , d
zur Arheitseinſtellung kommen . 7

Speyer , 4. April . Der 2½ ährige
Sohn des Taglöhners Michel von hier fiel
in den gegenwärtig hoch augeſchwollenen
Bach und wurde von den Wellen davon ge⸗
tragen . Die i8jährige Frlu . Anna Demolet
ſah von der Bleiche aus den Körper ſchwim⸗
men , eilte hinzu und gelang es ihr , den Kna⸗
ben ans Land zu ziehen . Mit Hilfe des
gleichfalls herbeigeeilten Jeldhüters Köbnig
Und der eines Arztes , gelang es , den Knaben

eben z n und fand da⸗Ucczu
blet den ſchönſten Lohn für

und Verkür⸗
Weun eiſe

rfte es wohl

Landwirthſchaftliches .

„ — Gegen Maul und Klauenſeuche
iſt uns von einem Abonnenten das folgende
Mittel mitgetheilt wurden , bas ſich ſeit 30
Jahren ſtets vollkommen bewährt habe : Pfd .
Salmiaf , 1 Pfd . blauer Vitriol , 1 Pfd . Algun ,
1 Pfd . Glauherſalz , / Pfd . Salpeter , / Pfd⸗
Grünſpan . Alles klein geſtoßen , gut gemicht ,
in einen neuen Tiegel geihan , mit dem
ubthigen Waſſer ſo lange gekocht, bis es große
Blaſen wirft , gut umgerührt vom Feuer ge⸗
nommen , in eine reine Schüfſel gegoſſen und
darin erkalten laſſen . Die Maſſe wird ſtein⸗
hart , muß aber an einem trockenen Orte auf⸗
bewahrt werden . Zum Gebrauch wird auf
½ Liter lauwarmes Waſſer ein Stuück von
der Größe einer welſchen Nuß genommen ,
darin aufgelöſt , gut umgeſchüttelt und die
Mäuler und Klauen täglich zwermal damtz
gepinſelt und ausgewaſchen . Es iſt nicht bios
ein Heilmittel , ſonderu dient auch als Vor⸗
beugungsmittel . Dasſelbe kommt verhältni
mäßig ganz billig zu ſtehen und mit ber obigen
Quantität kann man viele Jahre lang aus⸗
reichen .

Briefkaſten .

Kritikus hier . Auch wir wunderten unz ,
als wir in der N. B. L. laſen , die Räum⸗
lichkeiten des Entrsſols im Fels ſchen Neubau
ſeien zum Verkauf beſtimmt , fragten
nach und erfuhren dapn , daß dem nicht ſo ſei ,
ſondern , ſollen dieſe Räumlichkeiten gleichfalls
als Verkaufslokal dienen .

Gerrg A. B. hier . Ohgleich es in un⸗
ſerem Ge äfts⸗Jntereſſe läge , Ihnen Zuin
Annonciren Ihres Geſuchs zuzur athen ralzen
wir Ihnen in Ihrem eigenen Intereſſe da⸗
von ab ; wie Mancher iſt ſchön durch ähnliche
Geſuche in ſchlimme Hände gerathen⸗

Sollten Sie denn kelnen Freund oder Ber⸗
wandten haben , der Ihnen unter die Arme
greifen könnte — oder wollte .

Herrn H. in W.
Sache beruhen , Der
nug gewechſelt und ei
Fortſetzung des Jederk 0
Der Muthige weicht langſam zurſe
müßten Ihrem Gegner auch noch
Wort einräumen , wenn wir es
ſtatten . ir

7

Die Weltgeſchich
dieſen Sturm im Glas Wa
ordnung übergehen .

eeeeeee ,



General⸗Auzeiger .

empftehlt ſich zur Vermittlung bei :

An - und Verkauf
von

Häuſern , Bauplätzen , Gütern
ete . ete .

DD

Einem hieſigen und aus⸗

wärtigen Publikum beehre
0 ich mich ergebenſt anzuzeigen ,

daß vom heutigen Tage an
alle Oſter⸗Confekte aus⸗

heſtelkt habe . Ich empfehle

Sefrorenes , Aufsätze ,
Torten , Chocolade ,

45 Mandeln - , Chocolade - ,
Eigelb - Confekte

nub alle in mein Fach ein⸗

ſchlagenden Artikeln .

Gustar Hagen
In 2, 10. empfiehlt

ihre garantirt reine

Shocolahe uud, daclububenu den billigſten Preiſen. 12737

Joseph Pleller
E , 1 Fruchtmarkt , E 5, 1

Durch die Setzung eines Vodentae ind
engl. Conditorofens iſt es Parquetbodenwichse ,

55 auch den weit⸗ ee Wachs,
endſten Anforderungen ſo ahlſpäne ,

ſort Genüge zu leiſten .
Leinbl und

Achtungsvoll Schw
1

mme

Goltfried Hirsch , ( ae ehe e dege
5 , 10 . Bürſtenwaaren

NB . Um allen Auſprüchen Schrupfer , Vürſten und Pinſel ,
prompt gerecht werden zu
köunen bitte alle auswär⸗

tigen Beſtellungen bald⸗
möglichſt aufgeben zu
wollen . 2785

Handbeſen und Staubbeſen
U. ſ . w

Geſchäfts⸗Emyfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt ſich in

gallen in ſein Fach einſchlagenden
Arbeiten unter Zuſicherung
prompter und reeller Bedienung .

Joh . Carbin , 5
Sohieferdecker, J I No. 10 .

— —
1 Lbg Angmbtde

Nähmaſchinen⸗Reparaturen
inwerden in eigener Werkſtätte

8bpünktlichſt ſchnell und billigſt be⸗
ſorgt . Martin Decker , 2402

Maunheim 4 3, 5 .

887

e aſerdichte Betteinlagen,
Auskunft ertheilen die General⸗ ] geruchlos , 95 em. breit und doppelt⸗

Agenten : Gebrüder Bielefeld , ſeitig empfiehlt pr . Mtr . M. . 75
Nabusſ ck Stoll , Walther & pon 8 . Oppenheimer , Mannheim

. Wereld & ee E 3, 1 12635
onrad Herold un rr

Müller in Mannheim ; ſowie deren . eee eieeeeeee
Agent Carl Schilling daſelbſt .

— —

— — — —

Erſte 5 AI
Maunheimer Chocoladefabrik

N 2, 10

, Erünes Hlaus U

An - und Ablage
von

Capitalien und Hypotheken

Verw
ete . ete .

brünes Haus L1. 1.
Zu jeder Tageszeit

warme Speisen .
iee2511

Halte mein

Billard
beſtens empfohlen . 2980

auchenberger.

enne
Garantirt reinen 1885er

9 uu 30 Pf . ver Liter ,
im FäßLiter bei 2091

J . Hühnerfauth Wi ,
verl . Kaſſenſtraße in Ludwigshafen .

Naßes Eck E1. 8.
Fortwährend hochfeines

Speyerer

Lager - Bier
aus der Brauerei zum Storchen.
2988 imm .

Wegen Geſchäftsaufgabe
verkaufe ich von heute ab meine
Weine über die Straße und

in der Wirthſchaft

zu ſehr herabgeſetzten Preiſen . “

D . Treiber WwWe . ,
8155⁵ Weinſtube J1 , 3.

Auf meinen zwei neugebauten

U2 Aegel Bahnen
find 2 Abeude

bdu vergeben .
NB. Auch vergebe ich bei Tag die

Bahnen ſtundenweiſe .
2608 Robert Heller .

Für Tüncher .
bie Silache .

AusofKaulf.
W̃ 1 k i iWand⸗Muſter , aanzeeud raen

neueſte Deſſins .
Waaren unterm Selbſtkoſtenpreis .

Fr . Nieol . Acker , J . Baumann , 208

Ludwigshafen. 8 4, 20 Schuhmacher. 8 4, 20 .

Verſteigerungs⸗Lokal

J. Martin, Mannheim
T I , 13 „ Goldene Gerſte “ T 1. 13

— empftehlt ſich zur Abhaltung von Ver⸗
eigerungen , ebenſo werden alle

en von Waaren zum verſteigern
angtnommen . 608

1845

ür Beſchaffung von Kapi⸗
talien auf I . Hypotheke ſowie

in Au⸗ u. Verkauf von Lie⸗
genſchaften , Vermiethung⸗

en ze empfiehlt ſich 2198

Adam Boſſert 6 4 , 12 .

öpfe
werden von 1 M. an angefertigt .

F . X . Werek ,
Friſeur , D 4, 6 . 1972

Empfehle mich im Kleidermachen
in und außer dem Hauſe . 3066

Frau B . Würz , H I , 6.

Lähmaſchinen⸗Reparaturen
HAier Syſteme werden in meiner dazu

— 5 eingerichteten Werkſtatt ſchnell
billigſt beſorgt . Nadeln à ö Pf . ,

50 Pf . Schiſſchen Mk.
aſchinentheile , ff . Del ꝛc.

zun Fabrikpreiſen . 768

G . Neidlinger , T I , I1 .

10000 Mark

Zum Stricken wird angenommen .
8178 L. 4, 6, 2. Stock .

Unterzeichnete empfiehlt ſich im An⸗
fertigen von 2566

Damen⸗ und Kinderkleider.
Fr . M . Märdian , I 2, 14 , 2. St .

zu 4½ % aufStiftungsgelder ezeechh
Unterpfand , vermittelt prompt u. billig
K 3, 10b . Karl Seiler , K 3, 10b .

Collecturgehilfe. 12859

zu 4½ Procent
werden auf

I . Hyvotheke
gegen doppelte Sicherheit zu leihen geſ .
Offerten unter A. S. 3062 an die
Expedition dſs . Bl . 3062

—. —

11

Wein über die Straße

chen zu 25 Pf .

Er - und Vermiethung

obilien .
aschen -

aus der Actienbrauerei Löwenkeller ,
ff . Lager⸗ und Doppel Bier in
bekannt vorzüglicher Qualitat

lieſert frei ins Haus

Ghe 20 Pfmpagnerf Aſchen — 7
II pf .

80 e 84 5ampagnerflaſchempagnerſt
13 Pf .

11 Pf .

—
5 2 8 7 „
Lagerbier vom Faß über

die Straße per ½ Liter

ocber und weißer Wein über
die Straße . 11727

K . Bitsch , N 3, I7 .

Flaſchenbier
in Patent⸗ und Champagnerflaſchen

½ Flaſche à 20 Pfennig ,
7— 5 a 11 5

Ffranco ins Haus liefert .

0 5, l. 6 . Weigel .

190

05 , l .

Jean Trey ,
Unrmacher ,FB, l,
empfiehlt eine großeß

Auswahl 5
Taschenuhren ,

Regulateure ,
Wecker ,

Wanduhren ,
Uhrketten ,

Annter Garantie zu denf

aller Arten .

federn

billigſten Preiſen. 5
Ziehharmonika ' s

158685

ſehr ſchöne von 1 M . 50 Pf .
an per Pfund . 105⁴

Geflügelhändler Mayer
N2 , 5 .

55 Landauer ,
neuen und gebrauchten

Pony⸗Phäelons und

Jagdwagen ,
ebenſo neue und gebrauchte Geſchirre
in empfehlende Erinnerung , auch wer⸗
den Reparaturen prompt und billig
verfertigt . 2249

M. ichtenberger ,
2 7 . 28 .

Von heute an befindet ſich meine

Handſchuhwäſcherei
2 , ( Uarkiplatz )
170 Frau L. Jähnigen .

Frau Lauenſtein , 8 2, 15 , 4. St
bringt ihre

Feiumöſcherei
in empfeßlende Erinnerung . 1299

Prima Offenbacher

Kernseife
per Pfund 27 Pf .

eorg Kaufmann
am Neckarthor . 2976

Künstlicher Zahnersatz .
Naturgetreu und dauerhaft . Solideſte

Preisſtellung . 342

Dr . Löhr , N 3, 14 . alte Jounte .

Dr . Blersch ,
Theaterſtraße D 2, 12,

iu New⸗Nork approbirter

Zahnarzt . 267

Geschlechtskrancheiten
aller Art werden ſchnell u. ſicher geheilt
ſelbſt veraltete Fälle in kurzer Zeit 454

Ludwig Knauber , Chirurg , F 5, l7 .
Ich bringe mein Nager in

[ Trunkſucht
lrheile ich durch mein ſeit langen Jahren

von

Geſchäftslokalen , Wohnungen ,
ete . ete . 8286

8

eeeeeeee eeeeeee
7. 90* 28

2 Künstliche Zähne 3
ohne Herausnehmen der Wurzel ,

ſchmerzloſes Zahnziehen u. dauer⸗

haft Plombiren , Nervptödten .

Zähne werden gut gereinigt ,
Zahnpulver , das die Zähne in

Ybeſtem Zuſtand erhält , 5 6
5 Jahntropfen , Jahnbürſten , §

von den feinſten bis zu den S

billigſten . Gebiſſe werden von

Morgens bis Abends gefertigt .
Nur die feinſte Sitzung der Zähne

unter Garantie bei
9 Frau E. Glöckler ,

2
50 Nachfolgerin v. Zahnarzt Glöck⸗

5ner, breite Straße , E 1, 5, 2. St .

8
Sprechſtunden von Morgens

Ühr bis Abends . Sonutags
8

ſind auch Sprechſtunden . 9

FF

60 00

Meine Sprechstunde ist

in Mannheim , M 3, 7 J,

käglich ( ausser Sonntag )
von 10 bis ½2 Uhr .

Für Unbemittelte un -

entgeltlich . 1812⁴

Dr . Reichenheim ,
Augenarzt .

bewährtes Mittel . Vor Kurzem erſt
ſchrieb Herr Fabrikbefitzer G. H. in . ;

Vor 3 bis 4 Jahren fandſen
Sie mir Ihr Mittel für einen
meiner Arbeiter . Dieſem
Armen bhat es ſofort ge⸗
holfen u. ſ. w. 311¹

Nähere Auskunft ertheilt und ſendet
auf Verlangen umſonſt gerichtlich ge⸗
prüfte und eidlich erhärtete Atteſte .

Reinhold Retz aff ,
Fabrikant in Dresden 10 ( Sachſen ) .

Heilung radikal .
2

1 *
pilepsie ,

Krampf - u. Netvenisidende ,
geſtützt auf 10jährige Erfolge , ohne
Rückfälle bis heute . Broſchüre mit voll⸗
ſtändiger Orientirung verlange man
unter Beifügung von 50 Pfg . in Brief⸗
marken von 155nee Weſtliche Cronber⸗Dr. Ph. 393 8, gerſtraße 38,

Fraulfart a . M .

D. Sohumacher ' s

Heilmethode
heilt seit 16 Jahren selmell , sicher ,
dauernd — ohne Berufsstörung — unter
Garantie , brieflich alle Arten (aueh die
schwersten und verzweiteltsten Fälle
von Haut - und Geschlechtskrank⸗
heiten ete. nach eigener selbsterfun⸗
dener , stets bewährter Methode ohne
Quecksilber ; Jod oder anderes Gift ,
Speciell Flechten , Wunden, Geschwüré,

Schwächezustände,
Nervenschwäche , SBleichsucht , Magen⸗
leiden , Rheuma, Bandwurm in 1 Stunde ;fur den vollen Erfolg der Guren leiste
Garantie . 5
weesehere NeIltade5 AuflageLersende für 50 Ig . Nreuzband , in

Couvert 70 Pf. , und sollte keiner ver -
stumen , sich dieselbe anzuschaffen .

D. Schumacher .
Hannover , Schillerstr .

12 . 9

Weißeund Bun ſt ckereien werden

2. 5,½ 4. St . links .
—

ſchön und pünktlich ausgeführt ,
Näh 5 2990

Gründer und Arbeiter.
Noman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

Nachdruck werboten .
Gortſetzung . )

Eine prächtige Equipage mit einem

Paar feuriger Apfelſchimmel führt ihn
täglich zur beſtimmten Zeit nach ſeinem
Bureau , wo er ſich auf höͤchſtens zwei
Stunden den Regierungsſorgen hingab .
Von da begab er ſich nach der Börſe ,
wo er die neidiſchen und bewunderden “

Blicke „untergeordneter Joppernaturen “
als ſchuldigen Tribut in Empfang nahm .

Im tapezierten Stalle wieherte ein präch⸗

tiger Araberhenſt , welcher an ſchönen
Tagen ſeinen glatten Rücken zu Spazier⸗

8⁰0

rilten darbot , und der Bau einer Vih Tunmwihkärlich die Hand auf
——— 7 8 8 — 8 — Eachen

— — ——

andas Balkons und Säulen aller Bau⸗

ordnunger in der Nähe des Thiergartens
war bereits begonnen . Auch wegen echter

Havannah⸗ Cigarren und Champagner⸗
weinen waren entſprechende Unterhand⸗
lungen angeknüpft worden ; genung , der

Fabrikdirektor zeigte jedem der es ſehen
wollte , daß er ein Mann ſei , der das

Leben auszunutzen verſtand .
Durch ſein nobles Auftreten in Ver⸗

bindung mit einer gewiſſen Fähigkeit ſich
einzuſchmeicheln , hatte er den erſtrebten
Zutritt im Hauſe des Kommerzienrats
Frank gefunden . Wenn Ehiſabeth ſeinen
leiſen Schritt auf der Treppe vernahm ,
oder auch nur von fern die elegant
gebaute Equipage erblickte , färbte ſich
ihre Wange höher und ſie legte dann wohl

Herz , wie um

rdk :— i 8 11
—3 —

cken . Der junge Elegant war ſich des

Eindrucks , welchen er auf das unbewachte ,
kaum erſchloſſene Gemüth des jungen Mäd⸗

chens gemacht hatte , wohl bewußt . Man

mußte ihn ſehen , mit welcher ſtolzen Sicher
heit er die Treppen hinaufeilte und an der

ehrerbietig grüßenden Dienerſchaft vorüber

durch die Gemächer der Frank ' ſchen Woh⸗
nung ſchritt . Beſtochen von ſeiner glän⸗
zenden Außenſeite , ſeinen aus der klaſſiſchen
und neuen Literatur entnommenen Citaten ,
die er geſchickt und mit pathetiſchem Rede⸗

ſchwung anzubringen verſtand , fühlte Eli⸗

ſabeth ſich zu ihm hingezogen , und da ihr
junges Daſein bisher ohne Dornen und

Prüfungen verlaufen war , ihr ſomit die

Erfahrung nicht zur Seite ſtand , welche
zur Prüfung empfangener Eindrücke auf⸗

Beſitz genommen hatte , che ſie noch recht
wußte , wie es zugegangen war .

jungen liebenswü digen Blauſe opf gern .
Noch mehr , ſie hatte auch einen ganz recht⸗
ſchaffenen Reſpekt vor ſeinen kommers ellen

Faͤhigkeiten , ſeinem genſalen Ueberblick und
ſeiner Arbeitskraft , und machte der Toch⸗
ter gegenüber auch kein Hehl daraus .

Nur der Kommerzienrath ſchüttelte zu
all dieſem bedenklich den Kopf . Die Bläcke,
mit welchen er den jungen Direktor will⸗
kommen hieß , wenn er einmal im Salon

mit ihm zuſammentraf , waren kalt und
feindſelig , und Eiſenſtein jun . verfehlte
alsdann nicht , die Maske ehrerbietiger
Zurückhaſſung anzunehmen .

fordert , ſo überließ ſie ſich arglos der ſüßen
Aung ene die dche

Cortſetzung folgt )

Auch die Kommerzien ä hin hatte den



8

7

d

n⏑

*

Seeeeseeeeseseseeeseseeseeseesees
1

thren
erſt

1E

en
en
ſem

ge⸗
3111
endet

ge⸗

ſen ) .

ill⸗

ind

te

zer

7. Mprfl .

Ich empfehle mein

reichhaltiges Lager
in den

n eu e ſt e u

2757 als :

Ere ſſen,

Ferner :

efüß⸗Arikeh,
Perlborden , Nerlagrenents

ſpaniſchen und Wallſytzen .

Narae
Agt ſſen ,

zu den billigſten Preiſen .

Jett⸗ und Metallkuöpfe,

14Figmund Kauder ,
Neckarſtraße , 8 1, 9.

B . Freund jr . ,
Mannheim , E 2, 9.

Borſchriſt,
gen

Preiſen,

e,
nach

ärztlicher

ebenſo

Uhrfedereorſetts

ꝛc.

ꝛc.

uriſer

Fiſchbein⸗Corſett⸗
ſch

1
zu

ſehr

bill

AechieOrthopädieradegalt⸗
6

Huten , Capuchons und

Coiffuren
nach den neueſten Modellen

in u. außer dem Hauſe .

Wohnung Lit . H 2, 6

Arterre .

Tricol - Taſſen
in größter modernſter

denen d Mk . 30 . —

von Mk . . 50 an .

ſb. . Leichter
s. B 1, 5 .

aus Frankfurt a . M.
emmpfehlt ſic im Anferigen von

KAlle vorkommende Putzarbeiten

2889

Auswahl von Mk . . 50
an bis zu den feinſt ſei⸗

75 9
LTaſchentücher , geſäumt und geſtickt mit ſämmtlichen Buchſtaben per

Trikot⸗Kleischen u. Anzäge

Säümmtliche
ſtrumente ſowie deren Beſtand⸗
theile ſind zu haben und werden
auf ' s

Ui reparirt bei

1s Carl Bell, v1 . 2
Inſtrumentenmacher .

2 ſehr billigen Preiſen empfiehlt
Leonh . Weber , Salller ,

F 2, 9. 2812

2 erhalten Rabatt .
255

Wiederverkäufer

Strohhüte werden gewaschen ,
gefärbt und fagonirt und liegen

Anſicht bereit . 2656 5
. DessartNachfotger D ,10

ieeeeee ee .

ſolid angefertigt00
bei 12523

N. Steinbrnun , Friſeur . G 2, 16 .

werden von aus⸗

gekämmten
Haaren von 80
Pf . an ſchön u.

für Kinder in allen Glößen , zu 8

Oberhemden mit glatter feiner Leinenbruſt , 100 Etm .

Cravatten in großer Auswahl in allen Arten und Qualftäten von

Unterhoſen per Paar 60 Pig .

Lorſetten , 36 Etm . hoch à 90 Pfg .
Corſetten , hochſchnürend , olivem K M. 1,50 .

VUnterhoſen mit Spitzen M. 1,20 .
umeerhoſen mit Stickerei und Einſatz , hochfein⸗ Qualſtät per Paar M. 2,50 .

Strümpfe , einfarbige und getreifte , vollſtändig laug ,

Unterröcke , weiß , à M. 1, . —.

Flanellunterröcke in verſchiedenen Farben à M 2,50 .
Farbige Unterröcke in großer Auswahl in allen Preislagen von . 3 — an .

Hemden aus gutem Madapolam mit Spitzen à M. . 80.

Hausſchürzen in diverſen Qualitäten und Farben vn 3b Pfg . an .

FLinderhemden von —7 Jahren M. . —
Lätzchen mit Spitzen 20 Pfg .

Strümpfe per Paar 25 Pfg .
Jäckchen , farbig und weiß geſtrickt 40 Pfg .
Knabenkragen ( Matroſenkragen ) glatt 25 Pfg .
Knabenhemden in 3 Größen mit Leinenbruſt von M 1,80 an . 5
Kinderhütchen früher M. 5, — werden jetzt von 50 Pf . an bis 1i M

Crefton à 50 Peg . per Meter .

Einen großen Poſten Chenilletcher werden

beehrt ſich hiermit anzuzeigen , daß jetzt ſämmtliche

Tricot - Taillen für Damen von 3 M . an ,

Tricot - Kleidchen und

( von den billigſten bis zu de

E 2 , 18 , Planken .

Mür die Frühjahrs⸗Jaiſon

Breite Strasse ,

Trühjahro⸗Reuheiten in Garn⸗,
eingetroffen ſind und empfehle ſolche zu ſehr billigen Preiſen .

Beſonders aufmerkſam mache auf eine große Auswahl

iutz 1nd wißwaaten
ricot - Taillen für Kinder in allen Größen .

Kinder - Hütchen .
n eleganteſten Sachen . )

H 6 , 13 , 2 . St .

empftehlt ſich im Anfertigen von

Hüten , Capuchons und Coiffuren
nach den enueſten Modellen , ſowie für alle vorkommenden

Butzarbeiten in und außer dem Hauß⸗

habe die Preiſe meines

ſodkltek, eisaaren , Pasche-
ud Stuupgaarelagar

bedeutend herabgeſetzt .—
Ich verkaufe nachſtehende Artikel in guten Qualitäten zu folgenden

Preiſen :

Für Herren :
Oberhemden , farbig , à M. 1,20 .

von Mk . . 25 Pfg . an , bis zu den feinſten Qualitäten

Berthold Plegenkeimer ,

UGrosse Auswahl

Tricot - Tafllen
empfiehlt 2601

Oberhemden . weiß mit glatter Bruſt 3 M. 2,50 .
Oberhemden , weiß mit Leinen⸗Kordel⸗Bruſt 3 M. 3 50.
Oberhemden mit geſtickter Bruſt à M. 3,60 .

lang à M. . 80 .
Oberhemden . farbig Cretton , garantirt für waſchächt à M. 3,50 . 75
Umlegkragen , Leinen , à 20 Pfg .
Umlegkragen , beſſere Qualität , rein Leinen , à 35 Pf .
Manſchetten per Paar 25 Pfg . , beſſere Waare 50 Pf .

10 Pfg . an.

Stück 30 Pfg .
Socken , einfarbig und gereift geſtrickt , gute Qualitit .

per Paar 28 Pfg .
Geſundheitsjacken , gute Qualität à 60 Pfg .

1021

Für Damen :

Corſetten , prima Drill , nach neuerſter Facon à M. 2,20 .

I , 1 Breite Strasse

, S .

Heinrich Grass ,
Art . Photograph

K 1. 1
LANNHAREIM .

Anfertigung von Photographien ager Srößen .
Vioergrösserungen bis zur Lebensgröss

in Schwarz und Oelfarben auch auf Malerleinwand .

Corſetten , Poſtulata ( Uhrfeder ) vorzügliche Qualität ä M. 4,50 .
Negligejacken , weiß à M. 1,50 .

per Paar 35 Pfg .
Weiße Strümpfe , gute Waare , per Paar 60 Pfg .

Unterröcke , weiß mit geſtickter Volants à M. 2, . —.

Hemden aus gutem Stuhltuch à M. 1,20 .

Hemden aus beſtem Madapolam mit eleganter Stickerei a M. 2,50 .
Schürzen in ſchwarz Luſter und Panama von M. 1, — a.

Für Kinder :
Erſtlingshemden à 20 Pfg .
Kinderhemden von —3 Jahren 45 Pfg .
Finderhemden von —5 Jahren 80 Pfg .

f5

einem Ausverkauf ausgeſetzt ; beſonders mache 5

B. Herrmanns Bazar
en gros . — en detall .

N22 Nr . 3 .
Um mein Lager zu reduziren , habe ich verſchiedene

Bedarfs⸗ und Luxus⸗Artikel

auf eine Parthie

Slükertien, Janlafe Mäbel, Shhuizertien
wegen gänzlicher Aufgabe des Artikels aufmerkſam .

von —10 Stücke ſpielend .

HHHHAHAa
Kragen , farbig und weiß 10 Pfg .
Schürzen , weiß und couleur 35 Pfg .

per Stück ahgegeben .*
Für den Hausbedarf :

empfehle als beſonders preiswürdig⸗
Madapolam à 45 Pfg . per Meter .

Cretton , ſchwerere Quglität 60 Pfg . per Meter .

Eine Parthie Schweizer Stickereien zu
ausnahmsweiſe billigen Preiſen .

um damit vollſtändig zu räumen , um die Hälfte
des Koſtenpreiſes verkauft

—

Grosses Lager in aeene
—

Detail - FVerkauf
zu Fabrikbpreiſen . 1017

Großes Lager fertiger Herren⸗ , Damen⸗ u . Kinder⸗Wäſche
von ſoliber Arbeit , vollkommener Größe und dauerhaften Sioſſen zu
nachſtehenden billigen Preiſen :
Herrenhemden von weißem Creton mit Einſatz von . 50 bin 6 M ,
Herrenhemden farbige , ſowie Arbeitshemden von . 25 „ 5
Damenhemden einfach von Creton mit Spitzen beſetzt . 50 „ 8 5
Damenhemden elegant in allen Fagonen mit Stickerei . — „ 8 „
Damenjacken , Unterhoſen , Corſetts , Unterröcke von . 50 „ 6 „

Kinderhemden in allen Größen von 30 Pfg . an .

O 2 , 2 . Hemdenfabrik O 2 , 2 .

HBKarl FKBrönis, .
Hoflieferant .

Anfertigung ganzer Ausſtattungen .

Daonunente .
Unterzeichneter empftehlt ſein reichhaltiges Lager fer⸗

tiger Grabmonumente von Marmor , Granit ,
Syenit , ſowie aus den beſten Sandſteinen gearbeitet ;
ebenſo mache auf die ſehr beliebten und ſchönen Felsblöcke
in ſchwarz und weißem Marmor , ſowie Syenit mit
weißen Marmorkreuzen Urnen und Nollen ꝛc.
aufmerkſam und ſichere bei geſchmackvoller Ausführung
billigſte Preiſe zu.

G . F . Korwan , C 1 , 14 .
P. P. Reparaturen alter Grabſteine werden jederzei !

hpünktlichſt zu Ausführung gebracht , 2989 K

Geschäftseröffnung & Empfehlung .
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich am hieſigen Platze Litera

*1 2* r
E, 14 ein Ledergeſchäft

errſchlei habe . Außer verſchiedenen Oualitäten Sohl⸗ u Oberleder
und Schäften halte auch alle ſonſtigen Schuhmacherartikel in
ſchöner Waare auf Lager . Es wird mein Beſtreben ſein meine werthen
Abnehmer ſowohl durch gute Waaren als auch durch billige Preiſe in
jeder Hinſicht zu befriedigen und ſehe einem geneigten Zuſpruch gerne
entgegen . Mit Achtung 3132
G 2 , 14 . J . Edinger . 2 , 14 .
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Altſchüle , 75
＋8 55 11

Geschäftsprinz ip : * Grußer und raſcher Amſatz ,5 Sroßer urd raſcher Amſatz, ＋
. kleiner Autzen. Kleider - Magazin , kleiner Auten.

S Kindergarderobe , Schuh⸗ und Stiefel⸗Lager N

F 3. 2. MAMNMHEIM F 3. 2.

5
Zur Gonfirmation :

ARnBuckskin - Anzige von 7, 9, 14, 16, 18 Mk . u . ſ. w . Zugstiefel für Mädchen v . . 50, 4, . 50, 5
5

Kammgarn - Anzüge „ 8, 10, 16, 19, 21 „ Augstiefel für Knaben von . 50, 5, 5.

Sthaftenſtiefel für Knaben von 4, . 50 , 5, . 50, 6
5 Schwarze Tuchanzüge v . 9, 14, 16, 20 „

Knopfstiefel von — 12 Mark .

Bereitwilliger Umtauſch .

cGigene Werkſtätte für Abänderungen und Reparaturen .

Filiale : Zabutk
und En

197
Filiale⸗:

HKeldelbers . MANN INMI. Ludwigshafen à . Rh .

F 3 , 7 . Hauptstrasse .
Hauptstrasse 113 .

eeeeee eeee ee eee 8
AHORN & A RIELA

H . Disqué & Cie .

empfiehlt ihre

110
der Marke 1 en Reigemerg 8

8 Geschwister Nesges,
7 Eleph anten⸗ [ Sen Meieen1 55 Neneſte und Briginellte n f N 25 75 Modes Kunststr .

Tapeten und Tapeten⸗Decorationen bechren ſich den Damen Mannheims ihre

Kaffee “
5 von den einfachſten Naturells an bis zu den hochfeinſten

belkebtenhochfeine Qualttäten : e Nouveantes in Matt , Gold , Velsurs , Worzellau⸗ und Leder⸗

* Juvn - Mischung à M. 1.
20 . Imitation zu außergewöhnlich billigen Preiſen . 8

f . Westindisch M. à , . 40 . Muſterkarten nach hier und auswärts jederzeit prompt und

eee — 55 franco zu Dienſten . Hochachtend 8
neurben m. „ . 09 . G 2887 Ahorn & Riel , Mannheim , M 2, 8 .

extra f . Mocen M. à „ . 00 .
NSe

Pariser

elhutAusstalung
anzuzeigen. 3071

8

CC — — —
Fart , wodurch das Vorflüchten Seeessesseisess 9888

8

B . Hoffmann
des Aroma ' s abſolut ummg
lich .

5

M I , 1 Modes NI , 10

Rur ächt in Packeten mit Schut⸗
beehrt ſich den werthen Damen den Empfang 72

1 0 Waſcen ene ſämmtlicher Neuheiten der Saiſon
8

8 anzuzeigen und ladet zur gefl . Befichtigung ihrer
Niederlagen in Maunheim bei

ee ee Modellhut - Ausstellung
1. her, 0 4, höflichſt ein .

Seeeeeaess

Zabette Maler , Modes .

Pb . Gund , D 2, 9;
Sch . Thomge , D 8, la ;

F 6, 8 . MaNNHFIN . F 6, 8

Das Eintreffen ſämmtlicher

[ Daniel Kegler , * 1, 1;

Früftigen ſein in Srſchmak .
[ Große Erſparniß .

0O 8 , 1 vis - - vis dem Telegraphen - Burean 0 3 , 1

H . Petit , Hemdenfabrfkant,
6

langjähriger Zuſchneider in den erſten Wäſche⸗Geſchäften in Paris ,

empftehlt ſich in Anferkigung von

Herrenhemden , Lnterjacken d& Unterhosen
nach Maaß . — Garantie in ſeder Beziehung für prima Stoff und

tadelloſes Sitzen ; ferner empfehle ich reiche Auswahl in

Kragen , Manſchetten , Cravatten Socken⸗

Tricots⸗Hoſen u . Jacken , Herren⸗ , Damen ,

und Kindertaſchentüchern . 1077

A —..— K
— — — ãbm

8 Georg Müller , Herrenkleidermacher .
Neuer Stadttheil 2 1 , 1 , Haltepunkt der Trambahm
5 empftehlt ſich zur

Frühjahrs - und Sommer - Saison

zur Anfertigung von Herren - und Knaben - Garderoben nach

modernſtem Schnitt zu außergewöhnlich billigen Preiſen .

rosses Lager in deutsch . , franz . u. engl . Modestoffen .

Lager in fertigen Kindergarderoben . 29 14

82

Eruſt Daugmann , N , 123

C . Pfefferkorn , F E

F . Eichhorn , 0 7, opz

0 Joh , 6 77 30 ;

1 Fiee 85 55 95[ Aug . , Dressbach , „
. 8 085

L

. Diſchinger , Jungbuſch ; e NMne SeI
Eruſt Sigmann , Schwetzingerſtr .

4

J . Zäßringer , Schwetzingerſtr . der Saiſon zeige ergebenſt an .

Empfehle reiche Auswaßl garnirter , wie ungarnirter

antorini , Kreßmann ) ,

FJof , Waldmaun , Neckarvorſtabt ;

Damen⸗ und Kinderhüte
30⁵⁵Jeſens Marx , Phil . Setter .

Auf dem Hemshof : Joh . M .

Gräfenau: Puso Herkert .

In rsheim : G. W. Webel .

In Käferthal ; A. Seler . 5

J 3, N3
Herrman Metzger , U 4, 9 .

E . Bardong , Neckarvorſtadt .
In Lupwigsbafen : Eufumverein ,

zu äußerſt billigen Preiſen .

Biernheim Mich . Adler
8eeeee 8059

n Weinheim: G. H. Aruber ,
ee ee 55

eudenheim : a 1 Arosse
Montag WMwe . 5

Pee , der Ausverkauf neines Weißwaaren⸗
Labenburg : Mich . Bläß . 5
aen e e ,

und Gardinenlagers dauert nur noch
der , J . L. Freund .

1 1
Sehne!

cbdesheim : J. F Lang Sehn
—

— 98N

. 7eeh-Hilenk Schluß des Ausverkaufs Senntag den 18. Anil .
werden gewaſchen , nach allen modernen ,

Farben gefärbt und der neueſten Fagon N
7

Amgeändert. 2531 OST —8
00 98

beore Miekeuboler . . Peele Srasse . A . AN

Hutmacher , J 4 , 7 .
e

eeee Wohnungsveränderung .
Amandus Cywinsky , Ich zeige hiermit 10 85 ich vom 1 . April mein

8

gau - & Möbelschreiner Herren⸗ und Damen⸗Hüte⸗Geſchäftempfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in

J5 , 18 Mannheim J8 , 18
5 N aeln

e ee on l , 8 m epang . H. kath. Geſang⸗. Gebethüchern
Fach kinſchlagenden Arbeiten 25 9 (Klimmer' Fürberei) boun den einfachſten bis zu den eleganteſten Einbänden

5 9
zu

billigen Preiſen . 3014 5

Ausverkauf.
2

Wegen Aufgabe des Geſchäftes verkaufe ich mein ämmtliches Lager
in Herren⸗ Damen⸗ Kinder⸗Stieſel und uhen

20 Procent unterm Einkaufspreiſe . un

Das Lager kann auch complet käuflich übernommen und zugleich

zum Fortbetrieb des Geſchäftes der Laden und Einrichtung dazu

gemiethet werden . 12248

2, 17 . Carl Lang . F 25 17 .

1918

—5
95

Für Confirmanden

bei billigſter u raſcher Bedienung ſowie —5 355
in Reparaturen und Polfren . 1278 verlege. Indem ich mich in allen Neuheiten dieſer Saiſon empfehle

7
1

Tzichnes Hochachamgsvol
pfehle A. Löwenhaupt Söhne ,

Brenunholz⸗Verkauf . 7 5
2d0 Traitteurſtraße 18 . ] 2858 J . Belzer . Hutgeſhiſt. G 2, . 1l ebee
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91⁴

ager

leich
dazu
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Ef
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5

ITaßftalen 7

0 danannemgt,
2 , 8 am Fiſchmarkt .

Rebaraturen von

Näh⸗ und Strickmaſchinen,
beusbalfragamesgines , 5

Wgagen, Weſſerputzmaſchiuen 2*

Anfertigung von
15

klectriſcen Apparaten ,
Batterien,

ſowie Reparataren derſelben .

Fücher - uud andere Plissée
werden täg ich gelegt . 25

Für ſolide und raſche Ausführung
wird Garantie geleiſtet . 8—4

m größeren und kleineren Beträgen
gegen hypothekariſche Sicherheit , auch
gegen gute Bürgſchaft fowie ceffions⸗
weiſe Kaufſchillinge ſind ſtets billigſt
durch mich zu haben . Zufendung der
vorſchriftlichen Urkunden erforderlich .

F. Kirehhoffer ,
Commiſſions⸗Geſchäft , Heidelberg ,

1729 1. Neugaſſe 1.
Vermittelung von 9
An⸗ und Verkauf , auch Pacht derſelben⸗

Die leichteſten und leichteſt
laufenden Voloolpedes der Welt
ſind Ruugs' s . Preiſe billigſt .
Preisliſte franco . 2866

F . J. Helsel , Kudwigshafon

620 Strohhüte 62 . 9
für Herren, Jamen und Kinder

werden gewaſchen , nach allen modernen

Farben gefärbt und der neueſten Facon
Aumgeändert. 2856

Jos . Belzer , d2,9 —
Hutmacher .

Verſteigerungen
aller Art übernimmt 2197

Agent Adam Boſſert G 4. 12 .

werden billig und gut gemacht .
894 J 7, 25 ,

2

pPamen - , Merren - und Kinderwäsche

änſern u. Gütern ,

deHUE .

IIILILILT
Ich empfehte eine ſehr reichhaltige Auswahl in :

geleganter Ausführung , Nachthemden , Beinkleipver , Morgen⸗

auf Beſtellun ;

Ferner empfehle ich die neueſten Fagons in :

Damen - Tricottaillien . 725
Der Verkauf geſchieht zu den billigſten Preiſen .

Anzeige & Empf
Erlaube mir bie ergebene Anzeige zu machen , daß

verein im HäKonk rtebſchen JaKonkurrenz 1558
3 der bisherigen FirmaWasche - Artikeln , 22 —

namentlich : Herrenhemden , Damenhemden , in einfacher und Herrenanzügen , Hoſen u . Weſten ,
Hoſen , Joppen .
d Kinder⸗Anzüge ,

Schuhwaaren
u den feinſten Qualitäten in etpfehlende Erin⸗

zu bebeutend herabgeſetzten Preifen .

Kleidermacher ,

jacken , Friſirmäntel , Steckkiſſen , Taufkleider , Kinder⸗
tleider zer ꝛc. 28 einzelne

Anfertigung fämmtlicher 2867 Knaben un

von den gewöhnlichſten bis

nerung und verkaufe vorläufig
Kinderhüten , Tricot - Kinderkleidern , . eazg geegtes Wohlwollen Pittet

Daniel Fuchs ,
Ludwigshafen .

D2 , rstrasse .

49 E 5
—. —

Eine

der neneſten Sorten

Friedriech Bühler , Mer Geſchüft befndet ſich bun beiße

grosse Sendung Schitlerptatz , 1 Stiege hoch.

Fanny Strauss ,
obes

7Wag

Din 2Kinder Tannen⸗Brennholz .
Unterzeichnete liefern fortwäßhrend das durch uns hier eingeführte; Agemen

＋
pbektebt gewordene tann . Brennholz ( trockene Wäare )

mit unſerer Firma verſehenes Fuhrwerk,
in der Lage , jeden Auftrag ſpfort

ch nimmt der Juhrmaun Beſtellungen gerne enegenen ,
RHerrmann ck Biermanm

Fol
un

Mi 90 . And ungebunden

4 2 ates ans 8.

Velotipedes⸗Rüäder
5 — Hut unſer ,

iſt eingetroſſen und empftehlt gefl .zu achten bikten , find wir
i

dieſelben billigſt znführen ; au

IAIDEBR HEBERERALEITAN ER

O2 , 2 Paradeplatz , O 2 , 2 . 226b
7777 155

Bodenanstriche . Geräumige Lokalitäten , Partenaulagen mit Baſſin und
Spirituslacke , Vernſteinöllack , Bodenöl , Oelfarben , Coucerthalle mit Orcheſtrian prochtrolle Ausſicht , Kegel

i
ö ität ltene Weine , Lagerbier , Reſtauration zu jeber Tageszeit .

Bodenwichſe , Bürſten , Pinſel ꝛc. in beſter Qualität bei ha 0 aaeen 1 75 10 5
Jos . Samsreither ,

Spezialiſt in Farbwaaren , Strohmarkt P 4 , 12 .
FEEEEEFTTETTTTCTTTCccccc

8
— 192 89 W
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Etwa alſo ſagte man ihm

ehenfalls bejahen . Nun ſetzte er ſeinen Weg fort , doch ſeine Baarſchaft war

längſt zu Ende und nur bettelnd und ſtehlend vermochte er weiter zu kommen.
Wie er in den Bereich des Schloſſes Ardenberg eingezogen , wie er

ſeinen Vorſatz , ſein armes Weib heimzuſuchen , vorbereitet , haben wir er⸗

fahren . Jetzt müſſen wir den verlorenen Menſchen auf ſeinem weiteren Wege

begleiten . —

Genau ſo, wie Betram , den wir mit ſeinem rechten Namen nennen duͤr⸗

und Beltram mußte ſich dieſe Vermuthung

fen, während er für ſeine beiden würdigen Genoſſen der „Americaner “ bleihen
46 Der Roma

wird — es ſich gedacht , ſo geſchah es . Ohne einer menſchlichen Seele begeg⸗

net zu ſein , waren die beiden Männer in das lothringiſche Moſelthal hinab⸗

geſtiegen und auch unbemerkt in die Nähe der Ställe , welche für einen ſolchen

Ort ſo ungewöhnliche Gegenſtände

ſte nicht zu durchbrechen , denn Beltram fand nur zu bald einen anderen natür⸗

lichen Einlaß in die unbewachten Räume . fuhr dann fort :

Lautauf hätten die Beiden jubeln mögen , als ſie in dem Gelaß
nicht allein Jagdgeräthe in Menge fanden , ſondern auch allerlei köſtlichen

Proviant : Würſte und Branntwein in Krügen . Mit ſolchen wurde eine gebacht habe , und dann an ' s Werk ! — Geſtern kehrte ich auf meinem Wegr
Jagdtaſche , mit Schießbedarf eine zweite gefüllt , dann prüfte Beltram mit

Kennerblick die Schießwaffen . Das Herz lachte ihm im Leibe , als er eine

prächtige Doppelbüchſe ſich über die Schultern warf . Dann ſteckte er noch ein

großes Waidmeſſer bei , und alſo ,

Rückweg an , den Eingang wieder

deckte er den Raub , ſich den Kopf zerbrechen mußte über die Art und Weiſe ,

wie er eigentlich beſtohlen worden

Eine tüchtige Strecke wanderten ſie in den Wald hinein und die Höhe

hinan , dann aber , an einer ſicheren und zum Ruhenggeeigneten Stelle ange⸗ wir werden wollen — ein Waldſpitzbube ! Hahal Für letzteres ſprach bas

langt , warfen ſie ſich auf den moſigen Waldboden nieder und begannen dem verſtechte Waffendepot ziemlich deutltch . Alſo vorbereitet trat ich in die

Wildſchützkollegen mit Macht zuzuſprechen . ſtube und ſtand auch bald meinem Manne gegenüber .

ter Cognac — wie Hiltrich noch nie gekoſtet, ſpräch wußte ich denn alles , der Wirch zapfte nicht allein Wein und Braunt⸗

und faſt einen ganzen Krug beerten die Beiden . Dann ſtreckten ſie ſich aus , wein , ſondern handelte auch mit Wildpret , das er nach Paris ſpebirte —

um ein Stündchen zu ſchlafen , ſich für den Rückweg und die Arbeit des Abends

Jagdproviant ihres franzöſiſchen
Das war ein Branntwein — ech

uken .zu ſtä
Etwa pier Uhr war es , als ſie bei Nollert auf dem Arbeitsplatz anlangten nicht genügte , ſo wilddiebte er gebegentlich ſelber . Ich ſagte ihm dies ſcheßlit

und dieſem jubelnd den Ausgang ihrer Fahrt mittheikten , ihm die herrlichſten auf den Kopf zu und hatte meine Freude an ſeiner Augſt , die mir deun auech

Benteſtücke der Reihe nach zeigten .
eine freie Zeche eintrug .

Die Mienen des fimſteren mürriſchen Menſchen heiterten ſich dabei nicht Hier machte der Erzähler eine kleine Paufe und griff wiederum , die

auf ; er empfand ſogar einen wilden Zorn , daß er nicht mit dabei geweſen ,

doch Beltram tröſtete ihn . Er

Arm gepflegt haben, damit er für die Nacht tüchtig und im Stande ſei , den

ziemlich weitden Weg mit der nicht kleinen Fleiſchkaft auf dem Buckel zurück⸗

ſegen zu bönnen .

derart ſchließend , daß der Eigenthümer , ent⸗ Spalten und Löcher der Lehmmanern ſpähte , entdeckte ich im emem krcht ⸗

ſchen und trockenen Naum eim ganzes Arfenul von Schießgerüche
u .

wohl für Wochen geſorgt , traten beide den und ſonſtigen Hintergebäude ſtießen faſt an den Wald und wie ſh

ſei . Schrotbeutel und Pulverhörnerund was ſonſt noch zum Jußzen gehörn

werde fich wohl recht geſchont , den kranken

( Sortſetzung folgt ) dem Ton⸗

3106 am Verbindungskanal — Telephonverbindung 188 .

Reftuuration zum „Babiſchen Heß⸗
Ke⸗
1

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
Badiſchen Volkszeitung

Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung .

n eines Mutterherzens .
Von Ernſt Pasuns .

ortfetzung⸗

Nollert und Hiltrich ſperrten Mund und Augen weit guf und ver⸗

enthielten , gelangt . Die Lehmwand brauchten mochten vor Erſtaunen anfänglich kein Wort zu erwidern . Der Audete

weidete ſich eine Wefle an ihren verblüfften Mienen , lachte ſie höhniſch an und

„Seht Ihr eß nun ein, daß ich Euch erſt 3 Menſchen mathen muß,
bevor wir unſere Arbeit beginnen können ? Alſo merkt auf , was ich mtt aus⸗

dem franzöſtſchen Grenzſtädichen jenſekts der Berge und in einem Werthspaufe eu .

Bevor ich dafſelbe jedoch betrat , recognoscirte ich vas Terruin , wie das weiie

Gewohnheit iſt , und jeder Mann der kein Eſel iſt , es thun wird .

„ Der Wirth war alſo entweder ein berechtigter Jäger oder das , was

Nach einem kurzen

der nicht in ſolcher Menge , wie ihm das angenehm geweſen wäre . Er kauſe

das Wild von den Jägern und — den Bauern, und da ihm dies knmer orh

Nun hört weiter , was ich mir ausgedacht .

trockene Kehle anzufruchten , nach dem Branntweinkruge .

Die beiden Bauern horchten , als ob ein Evangelium ihnen verkündet

werde , und ihre leuchtenden Augen verriethen die ungewöhnliche Freude , welck

ſie empfanden . Der Amerikaner ſprach weiter , doch nun in barſchem befehfz



0ſlable f
an , Wwie die meisten hiesigen Specereihändler

80 dass Jedermann den gleichen Vortheil geniesst .

düormann.
Ohne Massenbezüge direct von Indien etd . verkaufe ich von heute

das Pfund Bodenlack zu 75 Pfennig ,

Heinr . Thome , D 8, “, am Rheinhafen .

til -Ausbtrkauf
meines Tapisseriewaaren - Lagers

wegen

Geschäfts - Aufgabe
zu Einkaufspreisen . 3361

8380

Bodenlack auf 75 Pfennig das Pfund

Fussböden zu gestatten .

eine Miederverkäufer am fliesigen Platze .
Verkauf nur in der Fabrik 6 7, 9.

Spitäler und Asyte besonders berücksichligt

Bodenlacke ſür Jedermann .
Hassenbezüge unserer Rohmaterialien direkt von Indien ermöglichen uns , den Preis
für den von uns seit vielen Jahren eingeführten , allgemein mit Vorliebe Verwendeten

in brillanter Parquetfarbe und garantirt harzfreiem Tabrikat

herabzusetzen . Hierdurch ist jede Familie in den Stand gesetzt , sich die Wohl - ⸗
that gesunder Wohnränme durch Erstellung trockener und gediegen angestrichener

Jno. Merner c ( 0.

E

und ihre Filiale in Karlsruhe
5

itbernehmen unter Garamie

Werthpapiere in oſfenem Zuſtande zur Ver⸗
5 wahrung und Verwaltung
lumeer den im Reglement feſtgeſetzten Bedingungen ; ſie beſorgen hiernach :

1) die Abirennung und Einziehung der Zi s⸗ und Pividenden⸗Couponz
2) die Entgegennahme von Hypotheken⸗Zinſen ,
8) die Conirole über Verlooſungen und den Incaſſo verlooſter , reſp . zurüch⸗

zahlbarer Papiere ,
4) den Bezug neuer Coupons⸗Bogen oder definitiver Stücke ,
5) die Beſo gung weiterer Einzahlungen und Ausübung von Bezugsrechtey

nach vorher eingeholtem Auftrage und Einzahlung der erforderlichen
Seldbeträge , überhaupt alle mit der Anlage und Verwerthung
von Capitalien verbundenen Obliegenheiten . 1384

5 Das Reglement , ſowie die zur Deponirung erforderlichen Formulare ſind
von den beiden Bankanſtalten unentgeltlich zu beziehen .

Wir laden gleichzeitig zur Benutzung der bei uns und unſerer Filiale in
Karlsruhe ſeit dem 1 Mai 1877 eingeführten3816

Brod⸗Abſchlag.
1. Sorte 50 Pfg . ,

5

2. Sorte 40 Pfg . 3853

Emil Feßenbeker, 8 4,. 23 . Humoristisch - satirische

in jedem Quantum billigſt .
3264 E 6 . 8 .

„ Du, Nollert , biſt Deines wunden Armes wegen heute zu nichts rechtem
hütz, Du machſt Vich an Deine Arbeit — oder Du thuſt nur ſo , als
ob Du arbeiteſt . Hiktrich geht mit mir . Er zeigt mir den ſtillen

ſicheren Pfad durch die Wälder über die Grenze — wir ſuchen das bewußte
Wirthshaus auf . Dort pürſchen wir uns an die Stallgebäude heran ,
treten die Lehmwand ein und öffnen uns ſo in aller Stille einen Weg
in das Jagdzeughaus des franzöſiſchen Spitzbuben . Die beſte Büchſe

nehmen wir uns — eine genügt für mich! — und ſoviel Schießbedarf ,
als wir nur faſſen können . Dann kehren wir heim . Am Nachmittag gehe
ich meinen eigenen Angelegenheiten nach und am Abend ſchießen wir den Hirſch ,
den der Nollert aufgeſpürt hat , zerwürken ihn und noch in der Nacht ſchaffen
wir ihn zu Dritt über die Grenze und machen unſer erſtes Geſchäft mit dem
Wildprelhändler drüben . He, ſeid Ihr es ſo zufrieden ? “

„Hurrah , dem Amerikaner ! “ ſchrie Hiltrich mit einem wilden Enthuſtas⸗
mus auf . Doch der alſo Gefeierte gab ihm einen derben Rippenſtoß und ſchalt :

„ Dummkopf ! Schreit der Kerl , als ob er den verfluchten Förſter und
aalle Waldhüter der Gegend wecken und uns auf den Hals hetzen wollte . Halt ' s

Maul und voran ! damit die ſchönen Morgenſtunden nicht unbenutzt vergehen .
Hinaus , aus dem verteufelten Loche und hinein in den grünen Wald , in die
freie , friſche Luft ! “

Damit hatte er ſich vollends erhoben und verließ das Gewölbe , den bet⸗
den Andern überlaſſend , das Verſteck wieder zu ſchließen .

Draußen ſchaute der Fremde ſich um und murmelte :

„ Morgen in der Frühe muß ich mir das Terrain , die alten Mauern
dort oben , doch ein wenig näher anſehen , damit ich mich allein zurechtfinden
kann . Für heute mögen die beiden — Tröpfe noch meine Führer ſein . “

Eine Weile ſpäter ſchritt er mit Hiltrich durch den Wald dahin , auf
ftillen Pfaden der Grenze und dem kleinen lothringiſchen Städtchen zu . —
Nollert war an dem gedachten Arbeitsplatze zurückgeblieben ; er brummte zwar
noch immer , doch mußte er trotz ſeinem Aerger und der Schläge , die er

erhalten , ſich ſagen , daß der Amerikaner ein ganz anderer Kerl ſei , der ihr
Glück begründen könne — wenn der verfluchte Förſter ihnen nicht wieder in

die Quere käme .

Der fremde Vagabund , der Deutſch⸗Amerikaner , den der Leſer wohl ſchon
längſt erkannt haben wird , war in der That — Gottfried Beltram , der un⸗

würdige Gatte Claires .

Was er ſeit jener verhaͤngnißvollen Nacht in Malmaiſon erlebt , iſt mlt

wenigen Worten dargelegt .
85 Nachdem er damals zu ſeinem Entſetzen ſein unglückliches Weib wieder

rkannt, den Untergang ſeines Freundes und Verführers geſehen, war er wie

in Höllenfurien gejagt , geflohen und hatte ſich glücklich einer Verfolgung , wie

Vähnte, entziehen können . Seine Furcht war indeſſen grundlos geweſen ,

Donnerstag , den S. April , Abende 8 Uhr Arekkion
im Conceri - Saale des Grossh . Hoftheaters . . . 5

Vorlesung
von lulius Stettenheim ,

8 10 1
eben ene elelige Senze. ene Waer . Blumen - Teld. ,Garien - , Wald - & Wiesensämereien

Reſervirter Platz im Saal M. . —, auf der Gaklerie M . —
„ ieeee ee duntaler desdinng

aen

kö .
Ssiüier 2, 7. M. Siebeneck , Euenhaudlung G 2, 7.Billetverkauf in der Muftkalien⸗Handlung von Th .

3 provisionsfreien verzinslichen Check - Rechnungen
ein . Formulare , Check⸗ und Contobücher ſind auf unſern Bureaux

gratis zu haben .

der Badiſchen Bauk .
8

Saatsalison
empfehle mein Jager in

zu bekannt billigen Preiſen und unter Garantie der Keimfähigke t .

am Speiſemarkt . 1816
Preis⸗Courante auf Verlan

er

Ausführliche gen franco und gratis .
FE222TTCTCTC0T0CbT0C0T0c0cccc

beid da man keine Ahnung hatte , daß noch eine andere Perſon an dem Ver⸗

brechen betheiligt geweſen , ſo konnte von einer Verfolgung keine Rede ſein , und

ſo vermochte Beltram denn auch , ohne Gefahr für ſeine Perſon , ſich aus der

Gegend zu entfernen . Er erreichte die Grenze , durchzog Belgien , und von dem

Gedanken getrieben , ſich ſoweit als möglich von dem Schauplatz ſeiner Thaten
zu entfernen , ſuchte er in Antwerpen ſich eine Ueberfehrt nach Amerika zu ver⸗

ſchaffen . Es gelang ihm , indem er ſich auf einem Schiffe verdingte . So ge⸗

langte er nach New⸗York. Hier begann er ein vagabundirendes Leben, das

ihm nur zu bald die Polizei auf den Hals hetzte . Immer tiefer ſank er und
haͤtte endlich ſeinen Meiſter Ferry übertroffen , wenn dieſer noch am Leben und

ihm zur Seite geweſen wäre . Von einem Orte zum andern mußte er fllehen
und ſchließlich gab es in den ganzen Vereinigten Staaten kaum noch einen

ſicheren Aufenthalt für den Verlorenen . Sich ſeiner Haut wehrend , vor keinem

Verbrechen zurückſchreckend , ſein elendes Daſein zu friſten , glich er einem von

der menſchlichen Geſellſchaft verfolgten Raubthier , das endlich nur noch in den

unwirthlichen Wäldern des fernen Weſtens ſich zu bergen vermochte .
So waren die Jahre vergangen und eine wahre Verzweiflung erfaßte

endlich den Elenden , die ihm den Tod als Erlöſung zeigte . In einem ſolchen
entſcheidenden Augenblick gedachte er ſeiner Heimath , ſeines Weibes , und ein

neuer Lebensmuth überkam ihn . Sein Weib lebte wohl noch immer daheim in

Deutſchland , und war dies wirklich der Fall , ſo mußte ſie ihm helfen und bei⸗

ſtehen können . — Daß er die Aermſte ſo grauſam verlaſſen , deſſen entſann er

ſich nicht mehr ! — An dieſen Gedanken klammerte er ſich an und ſuchte ihn
mit einer wilden Energie zu verwirklichen . Es gelang ihm , einen Hafen zu

erreichen und durch ſeiner Hände Arbeit ſich auf einem franzöſiſchen Schiffe
die Rückfahrt nach Europa zu ſichern . In Havre langte er an und mit

etwas Geld in der Taſche machte er ſich auf den Weg . Nach Paris
wagte er ſich nicht mehr , auch würde ein Aufenthalt in jener Stadt

keinen Zweck für ihn gehabt haben . Was hätte er dort treiben ſollen ?
Er wäre nur zu bald in die Hände der Pariſer Polizei gefallen und dann

würden gewiß ſeine alten Sünden an ' s Tageslicht gekommen ſein . Nach Mal⸗

maiſon wollte er , dort mußte man ihm Nachricht über ſein Weib gelen können über

die Frau , welche damals , vor etwa zwölf Jahren , die gräfliche Familie vor

einem ſicheren Untergang gerettet hatte . Lebte Claire noch , wußte er erſt , wo

ſte zu finden ſein würde , dann wollte er ſie aufſuchen , und hätte er dazu noch
einmal eine Reiſe um die halbe Welt machen müſſen .

In Malmaiſon hatte man den akten tragiſchen Vorfall nicht vergefſen ,
und ſchon nach den erſten Fragen erhielt Beltram die gewünſchte Auskunft .
Die gräfkiche Familie hatte die fremde Frau , welche das Verbrechen glücklich
vereitelte , mit ſich nach Deutſchland genommen ; ſte hieß „ von Ardenberg “ und

wohnte nur wenige Stunden jenſeits der Grenzel lebte die Frau noch , dort

müßte ſie zu finden ſein.



4. Ap fl⸗ General⸗Auzeiger . 7. Seike⸗
Preiswürdig zu verkaufen !

Schönes Tafelobſt , als 2Z 10 —20 f. Lindenhof .
Eine Frau ſucht Monatsdienſt . Näh .

2967
Ein tüchtiger Hauſirer für Zucker

waaren geſ. R 4, 18. part . rechts . 3168

Hekrenäpfel, Reinette u. ſ. v .

Centner⸗, ½CCentner⸗ oder Pfundweiſe .
Näheres L 10, 7a, Wirthſchaft . 2424

Sodawaſſer⸗Apparat ,

Bügeln in u. außer dem Hauſe .

tigung G 6, 17 .2

Ein Mädchen ſucht Beſchäftigung im
2820

Näh . G 4, 7 Hinterhaus , parterre⸗
Eine Frau ſucht tſags über Beſchäf⸗

St Hinth . 3087

un noch gut erhaltener , wird mit oder
zhne eine Parthie BSyphons billig
verkauft . Gefl . Offerten unter Chiffre

Waſchen und Putzen .
Eine Frau ſucht Beſchäftigung im

3169
S 3, 14, 8. Stock .

Neſeht auf Woche ,
ZL 2, 1, Neckardamm .

Fühlige Boclſhnedet
ſinden dauernde Beſchäftigung 1 15
Bezahlung bei 3889

J. Franziska , D 1, 13.
A. Z. 3365 an d. Expd . erbeten . 3365

SEein Eckhaus mit Laden in

der Unterſtadt zum Preiſe von
Waſchen und Putzen .

Eine Frau ſucht Monatsdienſt , auch
3257

E 2, 15, 4. Stock .

27,000 M. mit 60900 M. 5
8 zu verkaufen . Näh . F 5, 22

Eine Frau ſucht Beſchäftigung im
Hth . 3251

Stock .

d en ie densfe Ein Zſtök . Wohnhaus
Imit Scheuer u. Stallung

in 3818r Geſchäftslage , ſofort

Waſchen u. Putzen . H 4, 3,
2582

— —

0 85Schneider auf Woche geſngge12.

Schneider auf Woche geſ . T 8, 18. .
Mehrere ſchulentlaſſene Jungen füt

leichte Arbeit — — P 2 4. 3858

kaufmänn . Stellen⸗Nachweis⸗
Bureau ,

Mannheim , F 5 .

er⸗ unter günſtigen Bedingungen billig zu
verkaufen . 307

Von wem ſagt die Expedition d. Bl .

4 Bauplatze .
Bauplätze am Anfang der Wald⸗

rück⸗ hofſtraße gelegen , in beliebiger Größe

ſehr preiswürdig unſer günſtige Be
dingungen zu 2871

Gtey Näheres F 5, 23, 2. Stock .

ichen 1 Neckargarten ganz od. getheilt
ung zu verk . Näheres ZN I, 1. 2804
1334 8 8
ſind Zu verkaufen

eine große Parthie alte Dachziegeln ,
in geſundes altes Saubolz , Thüren

und Feuſter . 2492
C. Bender , 0 7 Nr . 4/5

zaux Eeine noch in gutem Zuſt
ſich befindliche ſchöne Zither mit Perl⸗
muttereinlage iſt nebſt verſchließbarem

— Kaſten billig zu verkaufen .
—— 3177 E 6, 2, im Hofe rechts .

Eine Spezerei⸗ Ladeneinrichtung zu
derkaufen . Näheres im Verlag . 3152

Offene Stellen für :
Damen .

Pntz⸗ u. Modewaaren , tücht . Caſſtrerin
u. Buchhalterin .

Manufactur⸗ u. Damenconfection , ge⸗
wandte Verkäuferin .

Manufaclurwaaren , 2 tüchtige Verkän⸗
ferinnen .

Manufactur⸗ u. Modewaaren , 2 perfeecte
Verkäuferinnen .

Putzgeſchäft , tüchtige erſte Arbeiterin .
Schuhgeſchäft , Verkäuferin .

Damenconfection , durchaus tüchtig Ver⸗
käuferin .

Mode⸗, Beſatz⸗ u. Kurzwaaren , tüchtige
Verkäuferin.

Modes , tüchtige Arbeiterin u. gewandte
Verkäuferin.

Ein eicheuer Garderobeſchrauk Modes , erfahrene zweite Arbeiterin .
D auch für Weißzeug geeignet , billig

u verk . R 6, 16, 2. St . 2489
Ein neuer Kaſſenſchrank ( großer

Colonial⸗ u. Malecialwaaren , Laden⸗
gehülfin .

Modes , 2 zweite Arbeiterinnen .

Tuchtige

Arbeiterinnen
Aſofort geſucht . 88505

＋ Bertha Schwarz - Strauss ,
1 0 4, 1, Modes .

2

eee e GAB

Lehrm ädchen
nt W.

Modes B 2, 10 .

Lehrmädchen
geſucht bei 3821¹
Louise Gentil - de - Nesle ,

Modes , A 3, 6.

3822

Ein Lehrling ,
mit guter Schulbildung , bis Oſtern auf
unſer Bureau geſucht . Schöne Hand⸗
ſchrift erforderlich . 3391

Dr . H. Haas ' sche Buchüruekeref,E 6, 2.

Lehrling⸗Geſuch .
Bei uns iſt für einen anſtän⸗

digen jungen Mann eine Lehr
1 lingsſtelle offen . 381

Mannheimer - Lagerhaus
Gesellschaft .

Speuglerlehrling geſucht 2482
Karl Keſſelheim R 3, 11 .

Ein braver Junge in die Lehre ge⸗
ſucht . J . Straub , Sohn , Spengler
3009 und Inſtallateur , G 4, 15.

In einem hieſigen En gros - Waaren⸗
Geſchäfte , in welchem Gelegenheit zu
einer vollkommenen kaufmänniſchen
Ausbildung geboten iſt , ſindet ein

Lehrling

Belle - Hlage n ben .
Näheres im Laden M 2 , 9.

Friedrichsfelderſtraße „St . Frank
2 Wohn . ſogl . zu verm .

Neckargärten, Wo hr ing für

Geſchäft geeignet bis 1. oder 15.

zu vermiethen .
Näheres im Verlag .

( Schlafstellen )
Schlafſtelle ſofortE 5, 14 verm . z. erfr . 3. St .

F 4 18 Schlafſtelle zu
2 miethen .

d
mehrere Schlafſtell0 95 10
guten Betten an

ſolide Leute zu verm .

0 6, 6 St . , Schlafſtelle rit 5
ohne Koſt zu verm . 288

H 3, 19 parterre , 1 ſehr ſchüng
Schlafft . zu v. 29

St . a. d . Straße , 34J5 ſbne Schlafſt . z. v. 5
er gleich oder Oſtern Aufnahme . —

der 33 55
5

2995 ＋ 5, 1 ſeſ St.,—
Ein ordentlicher Junge wird in die

be⸗

Lehre geſucht . 3381 K 4 4. St . Hinterh . Se
G. Iſeumann , Schuhmacher , B 5, 8. 9 zu verm .

Ein braver Junge in die Lehre part . links eine 115
geſucht . Chr . Hammer , Schreiner

. 8 , 17. 3278

Tüchtige Tarlleuarbeiteriunen
ſofort geſucht . 3347

Emilie Brückmaun , Robes
F 4 , 1 3 parterre .

Tüchtige Arbeiterinnen
ſucht ſoffort 8875
Lewisoh -Schuster, Robes , F 4, 21

Tücht. Kleidermachermunen,
ſowie einige

Lehrmädchen
ſofort geſucht . 3879

Henriette Mayer , F 2, 14.

Tüchtige Arbeiterin , ordbentliche
ſofort geſucht . 3162

Ein ordentlſcher Junge kann die

Schuhmacherei geündlich erlernen .
Bürklin B 4 16. 3098

Ein ordentlicher Funge kann die
Sattlerei gründlich erlernen bei
2881 M . Bärenklau , E 3, 17 .

Ein ordentlicher Junge in die 1890
geſucht bei 890

Carl 845 Sendes
Eine W0 nung vvon 2 er u.

1 Küche in Neckarvorſtadt geſucht ,
welche direkt bezogen werden kann .

Gefällige d unter L. K. 3399
an die Expd . d. Bl . 3399

E 1, 12

2 — — Lente ſuchen ſofort
oder längſtens bis 1. Juli zwei Zimmer ,
Küche nebſt Zubehör . 3004

Offerten in der Expedition abzugeben ,

Eine kl. 5 2 Zimmer und

Küche bis 1 Juni . N. im
—

5 3387

2 Parterrez . als Compfoir
zu verm . , auf Wunſch mitC4 , 8

kleinem Magazin . Näh . 2. St . 3239

II 2 14 ein ſchöner Laden mit
2 oder ohne Wohnung z.

vermiethen . 3301

I 5 Eckladen mit Comptoir⸗
9 Zimmer , auch für ein

Bureau geeignet , an einen ruhigen
Miether ſofort beziehbar zu verm .

Näheres parterre von D 5, 1. 2595

Laden mit zu
verm . 1818

Werkſti nd1 5, 26 oua bder
zuſammen zu verm . 3359

75 Doppel preiswürdig zu verkaufen Wäß ſche⸗ u Ausſtattungsgeſchäft , tücht .
a Aum , Robes , D 8, 1b .

816
bei Jof . Schloſſer, Verkäuferin. ö Sehrmädchen gefucht . 3266

3342 Damenmäntelfabrik , 2 tüchtige Ver. ⸗ M . u. E . Lein Strickereigeſchäft

—
1 ſchöner — um g5 M. käuferinnen . Laufgaus NX 1. 9.

— 1 Ditomane ( Ruhebett ) um
Walcchtige Bermn u. Beſatzartikel , Arbeterinnenn ; Tehrmüdchen

7. zu verkaufen . 3374 n in . geſucht . Näh . im Verlag . 3220

E 2, 12, 2. Stock , b. Tapezier . 1 durchaus tüchtige erſte Arbei
Kleider macherkün7 deen

52005 0 15 Seibenband⸗ Putzwaaren⸗ u. Hutcon⸗ 1 52
unen

—— St .
fection, gewandte Verkäuferin . und Lehrmädchen

Ein gut erhaltenes vollſtändigesBett] Kurz⸗ Weiß⸗, Woll⸗ u. Putzwaaren , für ſofort geſucht . 3527
billig zu verk. F 5, 4. 3. St . 3297 füchtige Verkäaferin .

Sanzig Strauß , Robes ,

er⸗
Eine noch gut erhaltene polirte Beit⸗ Leinen⸗ u. Mannfreturwaaren , Ver⸗ 2

A. Stiege .
lade ( Nußbaum ) billig zu verkaufen . käuferin.

ind 2915 G 4, 21 , 4. Stock . Putz⸗ u. Modewaaren, perfeete Modiſtin . FuuffLekinnen
ber i Feieagener Nonftrzanben⸗ Damenconfection, tüchrige Directriee .

Auzug billig zu verkauſen . 2430 Wäſchegeſchäft , Verkäuferin werden von einer auswärtigen Eigar⸗
em 8 4, 2½ , 8. Stock ee tücht . ſelbſt . Ber⸗ renfabrik geſucht , wofelbſt dieſelben8 uferin .
ben Ein 255 gebrauchter MAnde ſitz . Corſettgeſchäft , Gehülftn . dauernde Stellung finden.
er⸗ wagen , ſowie ein gebrauchler Kinder⸗ Putzgeſchäft , tüchtige Directrice . Bffenen die Expe⸗

5
5oggtenwagen zu i 18

Tuch⸗ und Manufacturwaaren , Ber⸗ dition 58. 81
5

e
3, käuferin .

—. —. —

as Ein ſchüner Nadenw en zu ver⸗ Schuhgeſchäft , Ladnerin . Ein Mädchen tagsüber zu einem

15
kaufen . T 4, J1, 3. Stock . 8822 tee Wollwaaren , erfahrene Ver⸗ Kinde gaſucht . E 5, 27. 3366

käuferin 8i andiges Y7a f
1 gebrauchter eichener Küchenſchrank , „ 1 Ein anſtändiges Mädchen tagsüber

nd donbfrangz 15 Svelliſh 105 per⸗] Schahgeſchaft, tüchtige ſelbſt . Perkäuferin geſucht . J 71977 —260⁰

ſchiedene Möbel zu verkaufen 3249 Modes , erſte und zweite Arbeiterin . Ein Mädchen , aus achtharer Familie
45 . Dammert , Schreiner, J 7, 12. cln , Bergdnen u. Damen⸗

welches Feilſdle bael And 0ien 5 kann , auch die Hausarbeit verſteht,ür Wirthe . Putz⸗ 0 5

em 200 Duh , Wieer und Gabeln e
ee 555

e en 1 79 7 9

5 ee eee 12 985 Kurz⸗ und Weißwaaren , tüchtige Wem Wiedchen . br wus Falder 1175. — erkäuferin . 95 n, dar inr ag
en

85
Wei e no Putz⸗ 5 Seidenbandgeſchäft , tüchtige ee 1 5

Diebo Verkäuferin . —. — 8

te
— große , faſt noch neue Eiskiſte eeee Modewaaren , ganz 5 ſenes 1

illig z verk . F 4, 5. 3074 gewandte Verkäuferin . Tags über zu einem Kinde geſu

en Kaſperl⸗Theater zu verf . Näh . Woll⸗
nibte Weret Tapiſſeriegeſchäft, K

5 6 4. St . Vorderhaus . — —
N im Verlag. 265 42 gewandte erkäuferin .

728 1 Jauſfmädchen geſ . D 5, 17. 3355
85 Ein ſchönes Geſellſchafts bil e 10 8

Ein N 6 bü i
in 1g zu verk, 5. 6 6,

trice und Verkäuferin . Ein Mädchen , welches bürgerlich
g. zu verk. Näh. G 6, 6. 2 . St . 3056 Dampf⸗Wurſtſabrik , Verkäuferin . kochen kann ſofort geſucht 2485

⸗ Ein ſchöner Vapazef-Käftg zu Tuch⸗ und Manufacturwaaren , tüchtige Refſtauration Haaf , Dindenhofſtr .

er verkaufen . Näh . E 3, 6, 3. St . 3175 Naeor 5 Iſr .
55 1 7

Ein ges Mädchen den Tag
Manufacturwaaren , durchaus tüchtige über gef. C7, 8. Hinth . 3. St . 3166

o Seuter Nüuntienhahnen deee eee en ee cen
zu zu kaufen geſ H 7 10 2. St . 315 adiie 25 und Oelicateſſengeſchäft , hzus iche Arbeit aufs Ziel geſucht .

Leere Eigarrentif , „ „ 2626
fe garrentiſten zu ver Ausſtattungsgeſchäft , Wäſche⸗Directrice . —
it

kaufen . D 8, 1a Laden . 2937 Wäſche⸗ und Kurzwaaren , tüchtige Ver⸗ —Tücht. Mädchen jed. Art ſuch ,u. finden
Mehrere 1 Dickrüben zu ver⸗ käuferin . Stelle 8 2 18, Frau Kohlhof . 12775

18 kaufen . 8S 4, 3852 Kurz⸗, Mode⸗ und Weißwaaren , Ver⸗
7 l Köck

5

dt Dung zu verk . R 4, 15 2983 käuferin . 1 e nermnen , chinnen— — Damenmäntelfabrik , erſſe Verkäuferin . für
hi

ür hier und auswärts ſofort geſucht,
2 Eine Grube Dung und eine friſch⸗ Luxus und Galanteriewaaren , ſelbſt . ſowie Mädchen mit guten 5
n melkende Ziege zu verkaufen bei Bahn⸗ Verkäuferin. . werden ſtets plaeirt duürch 1294

wärer Goldſchmidt , Neckargärten . 3869 15
8

und Lampen geſchäft, Frau Klar , J 3, 21 .
5 — — adenmädchen .

Außerdem find noch 47 Bacan Kellnerinnen , Köchinnen , ſo⸗
*

zur 8 1
zen

wie Mädchen ieder Art ſuchen und

r Auskunft wird bereizwilligſt ertheilt . finden Stellen . 2306
Ein in der Material und Farb⸗

waarenbrauche erfahrener jun⸗
r Mann ſucht geſtütz auf gute
eugniſſe per 15 . April ander⸗

weitig Stellung . 2932
Offerten erbeten unter G 8 No. 2982

an die Expedi ion diefes Blattes ,

5 Stellen ſuchen :
Köche , Kellner , Diener , Gärtner Condi⸗

0 torg huülſen , Haushälterinnen , Bonnen ,
Laben⸗, Büffet⸗ , und Zimmermädchen ,
Kellnerinnen u. ſ. w. durch J . Müller
Bureau Wermauia , Schützenſtraße 4
in Karlsruhe . 2779

Ein erſahrener

Heihtt un) Maſhinenfüßrer
lle . Näberes im Verlag . 357

Eine kinderloſe Frau J. Beſchäſtigung
i. Putzen u. Walchen .J 5. J, 8. St . 2805

Aachweis⸗Gebühr 1 Mark .
NB. Die geetzrten Chefs wer ,

den unentgeldlich bedient . 2768

Tüncher geſucht
von Ph. Adelmann , Weinheim 3805

Ein tüchtiger Maſchiniſt , gelernter
Schloſſer , wird geſucht . Nur Solche
mit guten Zeugniſſen wollen ſich melden .

Brauerei 20 1, 7¼ Ledige erh .
den Vorzug . 3882

Schreiner geſucht . Lbarn 9

Tüchtige Ween ee
geſucht . Näheres 0 2, 10 .

ein Tapeziergehülfe .
„ Ehrhart , Tapezier
Lubwigshafen ,3250

2906

Fr . Jader , I 2 Nr. 5, 3. Stock .

Mäüdchen ſuchen und finden Stelle
und werden den geehrten Herrſchaften
nachgewieſen . T I. 9, 2. Stock . 3141
Solide Mädchen ſuchen u. finden Stellen
d. Fr . Schmidt , I 3 , 2, 3 St . 12808

Gut empfohl . Mädchen jed. Art ſuch. u.
finden a. Ziel Stelle . G 5, 3. Schuſter 2662

Ein Tares energn 9 0 99
Be ahlung , J Schuck 6 7, 25 . 2823

Ein ordentlicher kann die

Buchbinderei erlernen , 2721
A. Lerzberger , D4 8, Buchbinderei

in guter Lage z. verm .

2 d. Exped . d. Bl . 2652

( Wohnungen . )

D 2 14 1 ſchöne Wohn .6 Zim .
2 nebſt Zubehör zu ver⸗

miethen .

E 6, 8 kl. Wohnung , 2 Zimmer

Näheres im Laden . 3351
und Küche zu verm .

F 4 1 Eine Wohnung an eine
7

S 2, Schlafſtelle z. verm , 3

84 20

73 . 5 2. Stock , eine beſſer
Schlaſſtalte 1 852

vermiethen .

T 2
3. Stock, 1 ſch. 1 151
1 ordentl.— 282

2
2 75 ſehr 115 m55

0 7, 15
Zim .z. 20 M. z. v. 250%

II . 6 12 1 einf . freundl . mößf
2 Z. zu verm . 2639

E 1 5 ein fleines gut mößl . Zin
2 an 1fol . j. Herrn z. v. 2710

I mehrere möbl , ZimmefE 1, 12
zu verm . 18819

E 2, 1 3. St . , 1 hübſch 050
zu verm. —80

E 4,
2. St . ein ſchön dtltde
Zimmer ſogl .z. verm . —. . —

F 4, 1 3. St . 1 einf. möbl . Zime
zu verm . 314⁰

IF5 5 I mbel 8 . auf d. Str . g
2 an 1 Herrn ſof . zu v. 330

01 5 1 ＋. St . , ein gut mößl
Zim .mit oder ohne ge⸗

an 2 52 15 Leute zu vern 2

H 4 4 1 ſchön 115 Parterseg
9 auf d. Str . , au 1 ode

Herren zu verm . 88

H 5 2 2. St . , Hths . , 1 einfac
2 möbl . Z. zu v. —.

5 3. St . Hinth . ,H 95 Zim . mit Aln
ung ſogl . zu verm .

H 6, 1 * möbl . Zimmer zu vers
miethen. 281

53 part , 1 freundl , möbf
J 4, 12a

Zimmer z. v. 32830

72 einf , möbl . Zimmer aßß9 0 , 16 einen ſoliden Herrn zuß
vermiethen. 2797

5 8 St . 1 ſchön möbl , ZinR 3, 11
auf die Straße geh . 5

1. April z. verm . 270

8 1, 1 2. St . , auf d. Str . , 2
möbl. Zimmer an 2 ſo⸗

lide Ockeen ſogl . zu verm . 3383

8 2 16 4. St . Vordh . ein ordene
Zimmerkoll . ſof. geſ . 208ʃ1

ſtille Familie z. v. Näh , 1 5 3. St . 1 möbl . Zimmer
2. Stock . 2877 9 ſogleich zu verm . 3268

2. St . , ein ſchönes Zimmer 3 Treppen . Ein guß5, an 1 anſt . Herrn ſogl . zu
1 95 1 möbl . Zimmer ſofong

vermiethen . 2981 zu vermiethen . 2820
7— Wohnung mit Werkſtatt Neckarſtr . ein gut möbl0 7, 1 zu verm . 3300 U 45 4

Parterrezim , ſ. z. ver⸗ 3284
eine kleine WohnungN 3, 13 2 Zimmer u. Küche

bis 1. Mai z. verm . 3849

0 6, 2 2. St . 6 Zimmer , Küche
nebſt Zubehör auf 1.2970zu 11

T 5 5 2. Stock , 2 Zimmer 1. 8
2 behör ſofort zu v.

20 1 n. Siadtth . , 1 ſch. Woh⸗
9 nung , Ausſicht . ⸗Thal ,

Meßpl v. —4 Zimmer , per 22. Juni
beziebbar , zu verm . Näh 3. St . 3367

70 1 12 N. Siadtth . , 1 ſchöne
2 Parterrewohnung , 5

Zimmer u. Zubehör zu verm . 255

＋0 25 14 Neckarg . Eine Woh⸗

nung z. verm . 2373

In der Nähe des Fruchtmarktes

nung z. verm 2372

JNeckarg Eine Woh⸗Z0 1, 10 mung

77 Neckarg . eine ſchöne Woh
Z40 1, 1

nung z. verm . 2578

38. Stock , 8 Zimmer u. Zubehör , ſowie
im Parterre ein Comptoir zu vermieth .

3253
N

1 25 1 hübſches möbl . Parterre
zimmer zu verm . —

Ein einfach möbl . Zimmer , geſung
unb rein , an ein ſol . Mädchen zu ver⸗

miethen Näheres im Verl 8894

6 5. 111 St . Arbeiter in Koſsß525 Logis geſ .

6, 6
Abendeſſen à 30 Pig.

H 4, 4 fioſt und Logis .
H4 , 7 fof ind Logt.
H 6, 5 pärterre , Nöſt und 995

RR 6, 25 Koſt und
—10

8 2, 15 1 .
ſogl . zu verm . 2281

77

Näh . bei Emil Klein , F7,11 . 2588 T 6, 2, 3. St . , Koſt u. Logis . 304

21
elegante Balkonwohnung 97

Ringstr . 2 Pige and Zubeher , Guten Mittag⸗ u . kdtiſe
Gartenbenutzung per Jult zu verm . 2884 2872 „ 15

Näheres in der Expedition .

Ein braver Junge kann die

Möbelſchreinerei erlernen ( 7, 1a. 2645
FBäeine Wohnung zu ver⸗2 2, O niethen . 3806

Ein Schloſſer hrling geſ .
Wath , 4% 8 .2632

2 Wohnungen zu vermieihen
Stockmgun Maxerhof Ludwiasbaf , 3217

*

uten 92
Mittag⸗ und Abendlih

für Mek. 1.95 finden junge Kaufle
8878 — 2 . 5 h. 2. Stack

2



gen
— Haares bediene man ſich des berühmten

ilohrinbll
beehren ſich

15
Empfang der Nenheiten und die Eröffnung ihrerae

hierdurch ergebenſt anzuzeigen . 4080

dοοοοοοο
SA R I , I

25

empfehlen

50 in :

278¹

teſter Ausführung bei billigſter Berechnung.

FFPP＋ ’ ̈‚I ! n 8

Providentia .
Kauftfurter Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Fraukfurt a.M.

Das Bureau der General⸗Agentur der Geſellſchaft ,
für die Feuerverſicherungs⸗Branche befindet ſich
von heute ab in den Parterre⸗Localitäten des Hauſes
Iit . L . S . NO . . . -

Mannheim , den 1 . April 1886 .

Die General⸗Agentur
3072 Dannenberg .

U. Lichtenstein, Rechtsconsulent & Dolmetscher
N 8 , 22 , part .

eradſiunden vin ud —5 Uhr .

Rath in Gerichtssachen ,
fertigt fämmtliche Schriftſtücke nach allen Richtungen hin , als Klaggecheſeche , Bittſchriften ꝛe. , 65nimmt Inkaſſo Forderungen , beſchafft Kapitalieu in 10
Höhe , vermittelt Kauf und Verkauf ſowte

Eabfabeungs—5 von
Liegenſchaſten gegen billige , prompte A

Geschäftsanzeige & Enptenlung
Freunden und Gönnern Wie

ich am hieſigen Platze ein
mache ich hiermit die ergebenße Mizaheilung , baß

Bau - Geschäàft
gegründet habe und empfehle mich beſtens , ſowoßl in Ausführung von
Neubauten als auch Nepar Juficherung r 55 1

Mannheim im April 1886 .

5
8282

ochachtungdvoll

J . Langenbach ,
83 Vo . 11 .

Photographie V . Bierretzh ,
Heidelbergerſtraße P 7 , 21

½% Dutzend Bilder M . . 50 .

1 Dutzend Bilder M . . 30 .

kre . bei feiner Ausführung und reeller Bedienung .

ſalecheſten Wen 5 8
beſen 2 — 5 Ga ntie Pie—er dir ufn

führung herzuſtellen .

Große Auswahl Geſang⸗

R I. 1. Gasin eband 15 1
1

1.

nur noch kurze Zeit , um ganz damit zu räumen zu ſehr banigen
Preiſen im Hauſe des Herrn Conditor Henrich , D 2 , I4 ,
gegenüber dem Deutſchen Hof . 2508

Ball - Handschuabhe ,
Anöpfig zu Mk . . 70 Pfg . , 6knöpfig zu 2 Mk . 50 Pfg . , Iknöpfig zu 3 Mk .

E . Reinglass .52 4

Wegen Bermiethung ſämmtkicher Lokalitäten verkaufe ich mein

Spiegel, & Polſterwaaren Lager
5 zu enorm billigen Preiſen vollſtändig aus . 2911

IPiddor Ettlinger , D 3 11
Wiederherſtellung der aee 8 des

2990
77 en

Hear - RHegenerators von V . Brunet .
Derſelbe iſt angenehm und unſchädlich im Gebrauch und verleiht jedem ergrauten Haare die urſprüngliche

Farbe , Glanz und Jugendfriſche . Zu haben in Tl . à 2 M. bei E. A. Boslte , O 2, ( Paradeplatz ) Mannheim .

—

empflehlt Pf ( Von M. 10 . — an ) Olassker , Wörter -

eee

Zur bevorſtehenden Oſterzeit empfehle⸗
—

ud Gebetbücher ,
namentlich für die Erſt⸗Communicanten ,

Roſenkränze ud Heiligenbilder .

Michael Aross . I 6, 3
— vonEed Aleterd 11 1

Bücher , eeee Bilderbücher , Kochbücher . 1s 1
eeeeee —

d

Für Haus, Garten und Aunnih batt .
Empfehle meine ſelbſtverfertigte , ſtarlre Wumpen , jeder Art .

Küchenpumpen für beliebiges Stockwern .

5 Eingerammte , ſogenannte abeſſiniſche Müurbrunnen werden unter
Garantie hergeſtellt

ſ Garven ' s patentirte inoxidirte Fumpen , ſolche, die nie Noſt ziehen .

D
1051

5
11

Dampf - & Masserleitungen, Fontainen , Rydranten ete . 8
loſet⸗ und Babeeinrichtungen 5

nach den neueſten veverbeſſerten Conſtruktionen .

Brunnenschalen , Wamdbrunnen , Pissoir ' s . 25
Hanztelegraphen , Zelephon -und Sprachtohrlelkansen.

Elektriſche Satterien aller Syſeme . E

Reparaturen prompt und billigſt .

2561

Jean Dubs ,
H 4. 4. Hechanker.

H 45 4 . 5

Summelmalſurei 1 Milbamunlt
4 , No . 16 .

Kur⸗ und Kindermilch . Hochfeine Tafelbutter .
17Ausgelaſſene Butter .

4, 16 . J . Dettweiler , 6 5
ur Neinigung der Zimmerluft nehme man den gallein

Radlauer ' schen Coniferen - Geist von brachtvollem Taunenw
„ beſonders wohlthuend durch ſeinen hohen Gehalt an ozoniſtreu⸗

dem Ganerſtefrſtoff für Bruſt⸗ , Afthma⸗ und Nervenleidende . Empfohlen
von den hygieniſchen Autoritäten , iſt der echte Radlauer ſche

ee e eerſelbe e un
Flaſche Mk. 125 , 6 Flaſchen 8

1 1,25 bis 2 2077
r Nothe Ap in Woſen .

durch die— der e 6 , 2 .
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